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MT Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 323
umfaßt 16 Seite » ; die Abendausgabe Rr . 324 - um¬
faßt 12 Seite « mit Unterhaltuugsblatt Rr. 57 ; zu¬
sammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Bilder vom Tage" (m . Porträts ) . — „Die Wendelsteinbahn " (illu¬
striert ) . — „Abenteuer des Brigadier Gerard .

" Bon <£. Doyle . —
„Originelle Wegweiser" (illustr .) . — ,Zfch epper cho ?" —

.Rätselecke".

Vierte Versammlung badischer Wasser-
kraftbesttzer.

(Eigenbericht der „Badischen Presse" .)
Eo Freiburg i. Br ., 18. Juli . In dem geräumigen Saale des

Kolosseums fand heute vormittag die vierte Versammlung badischer
Wasserkraftbesttzer statt , die sehr zahlreich, besonders aus dem badi¬
schen Oberland , besucht war . Der erste Vorsitzende der Abteilung
Wasserwirtschaft des Verbands Südwestdeutscher Industrieller , Herr
Fabrikant Eutermann , begrüßte die Erschienenen, darunter die
Herren Geh . Oberregierungsrat Dr . Wiener , Oberbaurat Frhr . v.
Babo , Baurat Drach, Oberbürgermeister Wirtterer , Hofschuhmacher¬
meister Bea als Vertreter der Handwerkskammer , Landtagsabg .
Eöhring u . a ., und wies sodann in kurzen Worten auf die Wichtigkeit
des zur Beratung stehenden Themas „Stellungnahme zum neuen
badischen Wassergesetzentwurs" hin , ein Thema , das schon lange den
Verband beschäftigt habe. Für die Industriellen gelte es, dahin zu
wirken, daß das neue Wassergesetz deratt gestaltet werde , daß keine
Nachteile und Härten von den Interessenten empfunden würden .

Geh . Oberregierungsrat Wiener dankte im Namen des Mini¬
steriums des Innern dem Vorstand der Südwestdeutschen Jndusttiellen
herzlich , w- . er dem Regierungsvcttreter Gelegenheit gebe, den Ver¬
handlungen anzuwohnen . Es sei ein glücklicher Gedanke gewesen,
daß der Verband Südwestdeutscher Industrieller die Abteilung für
Wasserwirtschaft gegeründet und die Absicht bekundet habe , die Was¬
serwirtschaft zu fördern und zu pflegen . Für die südwestdeutsche In¬
dustrie sei dies notwendig , um sie bei der fortgesetzten Verteuerung
der Kohle« lebensfähig zu halten . Die Regierung habe die Ausgabe,
die ihr durch diese Entwicklung zugewiesen ist, voll und ganz aner¬
kannt. Dre Erkenntnis habe die Studien hervorgerufen über den
bestmöglichsten Ausbau der vorhandene » Wasserkräfte, ferner Hab»
sie den Entwurf gezeitigt, der die rechtliche Grundlage bilden soll ,
für eine möglichst günsttge Andeutung der Wasserkräfte und für eine
Verbesserung der Schrffahrtsstraßen . Wenn es gelinge , die Vorgesetz¬
ten Ziele zu erreichen, würden Industrie , Handwerk , Gewerbe und
Landwirtschaft großen Nutzen erzielen . Zu erreichen sei das aber
nur , wenn die Regierung in den Kreisen der Wasserkraftbesttzer Ver¬
ständnis und Unterstützung finde. (Beifall .)

Es wurde sodann in die Tagesordnung eingetreten . Der Refe¬
rent zu dem ersten Punkt : „Stellungnahme zum neue» badischen
Wassergesetzentwurs" , Herr Rechtsanwalt Dr . E . Eder -Mannheim ,
griff in seinen einleitenden Ausführungen auf das Wassergesetz vom
20. Juni 1899 zurück und besprach dann sehr eingehend den neuen
Entwurf , der eine gründliche Aenderung in den gesetzlichen Bestim¬
mungen herbeiführe . Das Wassergesetz ist für unser Land von ganz
hervorragender Bedeutung . Es bezweckt eine moderne ausgiebige
Ausnutzung der Wasserkräfte unter möglichster Vermeidung einer Zer¬
splitterung , kann aber in vielen Einzelheiten nicht die Zustimmung

Theater , Kunst und Wissenschaft .
0 Frauenalb, 14. Juli . Das Kurtheater in Herrenalb wird am

Samstag , den 22 . Juli , nachmittags %6 Uhr hier eine Freilichtauf¬
führung in der Klosterruine Frauenalb veranstalten . Zur Darstellung
soll Grillparzers Trauerspiel „Sapphi " gelangen .

ck Mannheim , 15. Juli . (Priv .) Gestern nachmittag 3 Uhr
.fand in der Handelshochschule eine von der allgemeinen Studenten¬
schaft einberufene außerordentliche Studentenversammlung statt , die
zu den die Studierenden verletzenden Aeußerungen ihres Studien -
direttors Professor Dr . Lehrend in der letzten Bürgerausschuß Stel¬
lung nahm . Rach stürmischer Debatte wurde eine Entschließung, in
der das Mißfallen der Studentenschaft ausgedrückt wird , einstimmig
angenommen. Gleichzeitig wurde beim Kuraorium der Handels¬
hochschule Beschwerde geführt . Die Vorlesungen von Professor
Behrens wurden gesperrt. Die beanstandeten Bemerkungen des Pro¬
fessors bestanden darin , daß Behrend sagte, er halte es persönlich
nicht für wünschenswert, daß ein junger Kaufmann sich mit Farben
schmücke , ebenso wie er mit der gesamte« Lehrerschaft gegen das Ver¬
bindungswesen an der Handelshochschule sei .

c. et . Blästen . 15. Juli . (Privat .) Am 18 . IM wird im hiesigen
Schulhaus eine Kunstausstellung eröffnet . Außer dem in Bernau
lebenden Kufistmaler Karl Bartel werden noch mehrere Karlsruher
Künstler mit zusammen 42 Kunstwerken vertreten sein.

— Berlin . 15. Juli . (Tel .) Wie schon angekündigt
wurde , ist Professor Reinhold Begas aus Anlatz seines heu¬

tigen 80.Eeb »rtstages der Charakter als Wirklicher Geheimer
Rat mit dem Titel Exzellenz verliehen worden .

- Berlin . 14. Juli . Dr . M . Alfieri , der bekannte Berliner Ee-

sangsmeister und Direttor der „Berliner Dolksoper "
, wurde unter

Verleihung der „Palmen " zum „Dffijier der Academie fraucarse
ernannt .

= Venedig, 14. Juli . Leoncavallo hat die Komposttion einer
dreiattigen Operette , betitelt : „Die kleine Rosenkönigin". Textbuch
von Maochi und Neffi , vollendet . Die Erstausführung dieser Operette

der Wasserkraftbesitzer finden. Der Gesetzentwurf sieht die Benutzung
der natürlichen öffentlichen und der natürlichen nichtöffentlichen Was¬
serläufe vor . Rach dem Entwurf ist das Benutzungsrecht an den na¬
türlichen nichtöffentlichen Wassern dem Staate überlasse«, der allein
zu einer psammensassenden Verwertung der Kräfte im Stande ist .
Aber auch die öffentlichen Wasserläuse stehen im Benutzungsrecht des
Staates . Die Gemeinden sind also in ihren Rechten knapv gehalten .

Der Redner beleuchtete ferner die Rechte der An- und Hinterlieger
und forderte die Aufrechterhaltung ihrer Rechte auch zu Gewerbe¬
zwecken. Seine Einwendungen gegen den Entwurf begründeten sich
damit , daß Handel und Industrie nicht genügend berücksichtigt seien,
und der Landwirtschaft vielfach zu weitgehende Vorteile zugewiesen
seien .

In seinen Schlußdarlegungen wies Redner noch auf den nötigen
Zwang der Führung der Wasferrechtsbücher, auf die Benutzung der
Quellen und Ernndwaffer hin und gab dem Wunsch Ausdruck, daß
feine Ausführungen anregend wirken möchten . — Die Rede fand all -
feittgen Beifall .

Korreferent war Verbandssyndikus Dr . P . Mieck -Mannheim , der
einleitend betonte , daß er mit den vorzüglichen Ausführungen des
Vorredners einig fei. Zweck des Entwurfs fei, die Ausnützung der
natürlichen , nichtöffentlichen Wasserkräfte nicht mehr den Gemeinden ,
sondern dem Eta « zuzusprechen und ihm das Recht zu geben,, das
Wasserbenützungsrecht anderen zu verleihen . Hieraus gehe deutlich
hervor , daß die Regierung bei ihrer Abänderungsvorlage des Gesetzes
der Gedanke geleitet hat , sich die nötigen Wasserkräfte an den nicht¬
öffentlichen Wasserläufen zu sichern, und die gewonnenen Kräfte z . B .
für die Elektrisierung der Staatsbahnen zu verwenden . Diesem Ge¬
danken würden sich die Wasserkraftbesttzer nicht dirett widersetzen,
wenn genügend Kautelen zur Sicherung der bestehenden gewerblichen
und industriellen Wassernützungsrechte geschaffen würden .

Bei der ganzen Sachlage wäre es nur recht und billig , wenn die
Regierung sich damtt einverstanden erklärte , daß die Ausgestaltung
bestehender Wasserlrastanlagen nicht der staatlichen Verleihung , son¬
dern nur der staatlichen Genehmigung bedürfe.

Der Redner stellte dann bei Besprechung der einzelnen Para¬
graphen des Entwurfs u . a . auch den Antrag , in den Gesetzentwurf
eine Besttmmunz aufzunehmen, daß in allen Fällen des Widerrufs der
Verleihung etc. bei öffentlichen oder nichtöfentlichen Gewässern eine
Entschädigung zu gewähren sei, welche dem vollen Betrag des Ber -
kehrswertes entspricht, den die Anlage an dem betr . Zeitpunkt hat ,
ferner daß im Falle der Verleihung oder Genehmigung die Appe-
laiion an den Brrwaltnugsgerichtshos und im Falle der Festsetzung
einer Entschädigung der Rechtsweg nicht ausgeschlossen ist.

Der Vorsitzende dankte beiden Rednern für ihre Ausführungen ,
die gezeigt hätten , wie notwendig es fei , ja , wie es der Selbsterhal¬
tungstrieb verlange , Stellung zu nehmen zu den einzelnen Punkten
des Gesetzentwurfs. Es stehe zu hoffen, daß die Regierung entschie¬
den Rücksicht nehme auf die Wünsche der Wasserkraftbesttzer.

Sodann wurde in die Beratung der Abänderungsanträge zu dem
Gesetzentwurf eingetteten , unter denen sich auch ein solcher betr . die
Wiesenwässerung befand, der bezweckte, der Wasservergeudung Ein¬
halt zu tun und die Wiesenwässerung auf die Nachtzett zu beschränken.
Hierzu sprach u. a . Bürgermeister Weib-Eberbach, der dringend ge¬
setzliche Bestimmungen (ortspolizeiliche Vorschriften) für die Wiesen¬
wässerung wünschte , da in diesem Puntt bis jetzt außerordentlich viel
gesündigt worden sei . Von Regierungsseite wurde es als Recht er¬
kannt, daß der Wasseroergeudung e« gegengewirtt werden müsse . Der
hierzu zu beschreitende Weg bedürfe aber noch der eingehenden Durch¬
beratung .

Die sehr eingehende Aussprache, bei welcher die Regierungsver -
treter der Vorsitzende , der Syndikus des Verbandes und zahlreiche

findet im September in Venedig statt . Das Werk wird in der kom¬
menden Spielzeit auch auf den deutschen Bühnen beretts erscheinen.

Das Jndienwerk des Kronprinzen.
tH Berlin , 14 . Juli . (Von unserem Berliner Dienst .) Man hat

gar viel geredet von der Bildungsbedeutung der großen Kronprinzen -
rrife und Zweifel und Hoffnungen sind in Fülle geäußert worden .
Nun nimmt Kronprinz Wilhelm selbst das Wort ; er ließ einen statt¬
lichen Quattband „Erinnerungen an meine Reife nach Indien " er¬
scheinen, der eine große Reihe photographischer Aufnahmen enthält
und die bereisten Länder in charakteristischen Bildern vorführt . Der
Erlös ist für die Invaliden aus Deutfch -SLdwestafrika und für die
HinteMiebenen der dort gefallenen Krieger bestimmt . Der hübsche
Sammelband zeigt die Intensität , mit der der Kronprinz sich Land
und Leute angeschaut und studiett hat und eine gute Fähigkeit , in¬
teressante Effekte mtt der Camera auszusuchen. Wir sehen anziehende
Bilder vom Eolfspiel in Ceylon, dem festlich geschmückten Bombay ,
von Elephantenjagben , Moscheen und Ruinenstädten , wunderliche
Physiognomien der Eingeborenen, die Promotion zum Ehrendoktor
in Kallutta , einen kronprinzlichen Büffelritt — um nur einiges zu
nennen . Don der modernen künstlerischen Photographie freilich ist
nur wenig zu sehen und wir müssen es bedauern , daß das Stoffliche ,
das ja auch schon mehrfach eine illustrative Darstellung gefunden hat ,
so sehr überwiegt und die landschaftliche Stimmung , die Atmosphäre
zu kurz gekommen ist. Auch wird mancher den Text , der sicher eine
reizvolle Ergänzung gewesen wäre , vermissen. Trotz alledem dürfen
wir die anmutige Erinnerungsgabe als ein willkommenes Werk
unserer Reiseltteratur ansehen . =ock.

Bo « der Münchener Hofoper.
— München, 14. Juli . Der Münchener Hofoper steht bereits wie¬

der ein schwerer Verlust bevor. Wie gemeldet wird , trägt sich der
langjährige verdiente Hofkapellmeister Franz Fischer, bekanntlich der
Lieblingsschüler Richard Wagners , ernsüich mit Rücktrittsgedanken .
Die direkte Veranlassung dazu ist die, daß sich Fischer durch die Ueber -
tragung der Lettung des Nibelungenringes nach dem Heimgang Felix
Mottls an den viel jüngeren Hofkapellmeister Röhr znrückgesetzt
fühlte . Unter den Rächfolgern Mottls werden nun außer Wein -

Versammlungsteilnehmer das Wott ergriffen, zog sich lange hin .
Vonseiten des Vertreters der Eroßh . Regierung , Geh. Rat Wiener ,
wurde eingehende Berücksichtigung der verschiedenen vorgeschlagenem
Wünsch « und Prüfung der zu den einzelnen Eesetzesparagraphen vor¬
gebrachten Bedenken zugesagt. Die Beratung der vom Vorstand der
Abteilung Wasserwirtschaft des Verbandes füdwestdeutscher Indu¬
strieller verlesenen einzelnen Anträge nahm längere Zeit in An¬
spruch . Die Anträge fanden teils Annahme, teils wurden sie zu
neuer Formulierung dem Vorstand überwiesen.

Mit den Anträgen war der letzte Puntt der Tagesordnung er¬
ledigt .

Das Auftreten des Münchener Unntius .
— Karlsruhe , 15. Juli . Die sehr klare und deutliche Absage des

apostolischen Nuntius Frühwirth zu München in der Angelegenheit
des Buches des Paters Weiß, in welchem über die deutschen Katho¬
liken ein so einseitiges Urteil gefällt wird und der „Correfpondance
de Rome "

, welch» dieses Buch mit neuen Angriffen über die Führung
der deutschen Katholiken und der deutschen Zentrumspartei verteidigt ,
hat augenscheinlich in der Zentrumspresse erlösend gewirtt . Und so
kommt es, daß wir n . a . im „Badischen Beobachter " hierüber
Worte finden, die bis vor kurzem an jener Stelle in ähnlichen
Dingen undenkbar erschienen . Das lettende badische Zentrumsblatt
begrüßt nämlich das Auftreten des Nuntius mtt folgenden Worten :

„Es ist außerordenllich erfreulich, daß der Nuntius in München
diese energische Sprach« gegen die ausländischen Stänkereien führt .
Es ist aber auch schon aus dem Grund verständlich, daß er es tut ,
weil dieser konzentrische Angriff gewissenloser Verleumder auch den
Anschein erwecken konnte , der Nuntius sei bei der Behandlung deut¬
scher katholischer Angelegenheiten gegenüber Rom ausgeschaltet , ja er
wisse nichts davon, daß es in Deutschland so schlimm stehen solle oder
sei gar mit dem angeblichen deutschen Modernismus einverstanden .
Die Erklärung des Nuntius wirkt wie ein Scheinwerfer für diese aus¬
wärtigen Treibereien , di« leider ihre Quellen zum Teil im unverant¬
wortlichen Kreisen der deutschen Katholiken selbst haben . Hat sich
doch die Zentral -Auskunstsftelle in Frankfurt » die wegen der unglaub¬
lichen Leistungen ihres Leiters Dr . Kaufmann aus Köln verschwinden
mußte , auch diesmal nicht gescheut, in ihr Mes Horn zu blasen und
sogar die Unwahrheit p verbreiten , es sei bekannt, daß die „Corre -
spondance de Rome" offiziös sei. Ebenso wußte sie gegenüber den
Verleumdungen der deutsche« Katholiken im „llnivers " nichts zu
schreiben als , diese Behauptungen seien entweder falsch oder richtig ;
seien sie aber falsch, so müßten sie als solche nachgewiesenwerden . Als
ob ich. mich jedem Unbekannten gegenüber, der mir nachsagt, ich hätte
silberne Löffel gestohlen , rechtserttgen müßte. Auch jetzt wieder bringt
die „C. A." eine Erklärung , die uns indes gleichgültig ist , da wir
genug haben von diesen Kausmannschen Erttärungen und Stänkereien .
„Wie sieht jetzt ine „Correfpondance de Rome" blamiert da , nachdem
Nuntius Frühwirt erklätt , er habe das angebliche Eeheimzirlular ,
das übrigens von einem deutschen, durchaus kirchlichen Theologen ver¬
faßt ist und an Bischöfe und sonstige hohe kirchliche Stellen , sogar nach
Rom verschickt wurde, schon lange gehabt, bevor die „Correfpondance
de Rome" es für gut fand, mit dem Schrifftück skandalösen Mißbrauch
p treiben . Aber auch in Deutschland gibt es einzelne blamierte
Europäer , die auf die ausländischen Treibereien offenbar deshalb
etwas p viel gaben, weil fi« allen diesen Kreisen nicht ganz sernstehen.

„Es sollte wahrhaftig nicht Vorkommen, daß Katholiken irgend
welcher Nation stch darüber beklagen müssen , daß ihnen ausländische
Glaubensgenossen in de« Rücke« fallen . Wir deutsche Katholiken
wißen so gut , was unsere religiöse Pflicht ist , als Katholiken anderer
Nationen . Wir sind auch selbst stark genug, um zewiffe Zrrtümer .
von denen Pater Weiß in seinem Buch einzelne Symptome in der

gartner , Lohse , Becher , Hertz, Toscanini auch der Stuttgarter General -
mustkdirektor Max Schillings genannt . 3>er neue Leiter der Mün¬
chener Hofoper wird übrigens auch hier nur den Titel eines General -
musikdirettors erhalten . Der Hofoperndirettor mit den Kompetenzen
Mottls wird vorläufig nicht wieder in der Ranglffte des Hostbeaters
erscheinen.

Generalmufikdirettor Professor Max Schillings hat vor seiner
Berufung in die schwäbische Residenz in München gelebt und war
nahe befreundet mit Mottl , der seine „Jngwelde " und den „Pfeifer¬
tag " während seiner Karlsruher Zett pr Uraufführung gebracht hat .

Vermischtes.
Id Kaiserslautern , 15 . Juli . (Pttvattel .) Heute nachmittag gab

der 24 Jahr « alte Buhles auf die Witwe seines Bruders , mit der er
ein Liebesverhältnis unterhiett , drei Revolverschüsse ab . Die Frau
wurde aber nur »ubedeutend verletzt . Sie wollte von Buhles wegen
seines Lebenswandels nichts mehr wissen. Buhles schoß sich darauf
eine Kugel in die Schläfe und eine in die Brust , so daß er derart
schwer verwundet wurde, daß er kaum mit dem Leben daoonkommen
dürste ." Dresden, 14. Juli . Ein merkwürdiger Vorfall wird dem „B . T .

"

aus Pausa im Vogtland gemeldet : Während der Beerdigung der
siebe« Jahre alten Tochter eines Stickmafchinenbefitzers auf dem dor¬
tigen Friedhof erzählte der Pfarrer Sturm in seiner Grabrede , daß
er in der Nacht zettäumt habe, das Mädchen sei nur scheintot . Er
forderte die Sargträger pm Entsetzen der Umstehenden auf , den Sarg
wieder p öffnen, damit er das Kind vom Tode erwecken könne. Auf
den wiäerholten energischen Befehl des Pfarrers öffneten die Träger
schließlich den Sarg und der Geistliche trat an die Leiche mit den
Worten : „Mägdelein , ich sage dir , stehe auf und wandle ! " Erst als
stch die Tote nicht rührte , ließ der Geistliche die Beerdigung zu . Der
Vorfall HM« eine Anzeige bei der Kirchenbehörde zur Folge . Die
eingeleitete Untersuchung ergab, daß es sich bei dem Pfarrer zweifel¬
los mn den Ausbruch einer geistigen Erkranlung handle . Er wurde
vorläufig von seinem Amte suspendiert.

bi Meseritz, 15 . Juli . (Tel .) Die hiesige Strafkammer
verurteilte den Schriftsetzer Laux aus Schwerin aLv „ der fem -
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Theorie anführt , ohne deren tatsächliche Tragweite zu kennen, zuüberwinden . Wir Linnen das , ohne dazu das irreführende Geschrei
französischer und italienischer Blätter zu bedürfen . Wie ftarl der
dentsche Katholizismus ist , das sehen wir gerade in diesen Tagen ,wo der Papst unter Rücksichtnahme vor allem auf Verhältnisse bei de«
ramanisch»» Katbolike« die Feier verschiedener Feiertage anf de«
Sonntag beschränkt » darunter sogar das Fronleichnamsfest . Obwohl
Deutschland ein stark industrielles Land ist, stärker industriell als die
in Betracht kommenden romanischen Länder , hat sich in Deutschlandein solches Bedürfnis jedenfalls nicht in de« Ratz gezeigt, wie ihm
jetzt durch das Motnproprio entsprochen worden ist. Wir deutsch«
Katholiken waren also bisher entschieden katholisch genug, um uns
dis Feier verschiedener katholischer Festtage zu erhalten , welche nun
bei der . romauische« Katholiken aus den Sonntag verlegt werden .
Tiefe einzige Tatsache beweist für den, der Augen hat zu sehe«:, und
Ohren , zu hören , ebenfalls recht viel .

„Wir lieben solche Vergleiche sonst nicht,- denn jedes Land hatwieder seine eigenen Derhältniffe und auch seine eigenen religiösenSitten und Gewohnheiten trotz der Einheit im Notwendigen . Aber
hier werden solche Vergleiche geradezu aufgedrängt . Möge man all¬
überall an sich selbst zuerst denken . Auch hier heißt es :

Sehe jeder, wie er's treibe ,Und wer steht, daß er nicht falle ."
Soweit der „Badische Beobachter ".Man wird den ehrlichen Zorn der Katholiken Deutschlands überdie verhetzende Tätigkeit italienischer und französischer Kreise gegendie eigenen deutschen Glaubensgenossen auch außerhalb der Zentrums¬presse wohl verstehen und zu würdigen wissen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, IS . Juli.

8 t . A. Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat Juni dieZahl der Einlagen 5912 (1910 : 5625) M. mit einem Gesamtbetrag von863 649 (802154) M, Davon entfallen 136 908 (189 635) M auf 544(533) Neueinlagen . Abhebungen fanden 4944 (4345) statt im Betragevon 800 985 (817 527) M.
cP Interessante Versuche mit einem Fallschirm wurden

heute vormittag vom Rathausturm aus unternommen, dieeinen guten Erfolg brachten. Der Fallschirm trat, was bishernicht der Fall war, bei Beginn des Absturzes sofort in Wirkungund kam genau an der vorgesehenen Stelle nieder. Die Versuche,welche vorläufig mit einer Puppe ausgeführt werden , sollenspäter praktisch vom Freiballon aus gemacht werden .
$ Kurs für Stottern . Die unter staatlicher Kontrolle stehendeStraßburger Sprachheil -Anstalt Dr . E . Lieber eröffnet wieder einHeil-Kursus hier in Karlsruhe . Das Nähere faA die heutigeAnnonce.
8 Diebstahl . In der Nacht zum 8 . Juli stahl ein Unbekannter inder Vürstenfavrik in Durlach 3,5 Kg. 18 Zentimeter langes , schwarzesRoßhaar , eine Bürstenschere, 2 neue Haar - und 5 neue Kleiderbürstenim Gesamtwerte von 44 Mark .
8 Festgenommen wurde ein 20 Jahre alter stellenloser Bäcker¬

bursche aus Hartheim , weil er seinem früheren Arbeitgeber 21 Mark
Kundengelder und ein Fahrrad unterschlug und sich damit flüchtete,ferner ein 32 Jahr « alter lediger Maler aus Schüsienried wegen ver¬
suchten Sittlichkeitsverbrechens und Entwendung von mehreren Aus -
weispapieren .

Der Papst und die kirchliche« Festtage.
_L Karlsruhe , 14 . Juli . Die Zentrumspresse bringt jetzt diewörtliche llebersetzung des im „Offervatore Romano " veröffentlichten3Iotu proprio des Papstes über die Neuordnung der kirchliche« Fest¬lage. Dem Dispositionsteil des Llota proprio gehen folgende Wortede- Papstes voraus :
„Der römische Papst als höchster Wächter der kirchlichen Disziplinpflegt immer , wenn das Wohl des christlichen Volkes es nahe legt ,die Gesetze der Kirche wohlwollend auszulegen . Auch wir erachten esangesichts der veränderten Zeitverhältnisse und des Zustandes der

bürgerlichen Gesellschaft als Pflicht , angesichts der besonderen Ver¬
hältnisse unseres Zeitalters eine Mäßigung in dem kirchlichen Ersetzüber die Beobachtung der Festtage eintreten zu lassen.

„In der Tat sind heute mit wunderbarer Schnelligkeit die Men¬
schen zu Wasser und zu Lande imstande, die größten Entfernungen
zurückzulegen , und durch diese Möglichkeit mit anderen Nationen zu¬sammenzutreffen, bei denen die Zahl der Feste geringer ist. Auch der
vermehrte Handel und die schnellere Durchführung der Geschäftescheinen dadurch Schaden zu leiden, daß zu häufig Festtage einge¬schoben sind . Die ständig wachsende Teuerung der Lebenshaltungmacht es auch notwendig , daß

'
nicht zu oft die Tagssarbeiten jenerunterbrochen werden, die von ihrem Lohn leben müssen .

„Aus diesen Motiven wurde an den Heil. Stuhl besonders in der
letzten Zeit das Ansuchen gerichtet, er möge die Zahl der Feste ver¬ringern . Da ist es uns denn auch , weil uns das Wohl des christlichenVolkes im Herzen liegt , opportun erschienen, di« Festtage zu ver¬ringern . Mit dem „motu proprio ", nach « iflicher Ueberlegung und
nachdem wir auch die Anschauungen unserer Kardinäle gehört haben,die sich mit der Kodifikation des kanonischen Recht» befassen , schreibeich für die Festtage folgendes vor :

Geliebte, ein 19jähriges Dienstmädchen , mit deren Einwilligung
erschossen hatte, dann aber den Mut verlor, gleichfalls Hand an
sich zu legen, zu 3 Jahren und einer Woche Gefängnis.

Düsseldorf, 15. Juli . (Tel.) Bei Mündelheim im
Kreise Düsseldorf wurde gestern die 21jährige Zigaretten-arbeiterin Anna Gertges ermordet aufgefunden. Die Leichewar in der entsetzlichsten Weise verstümmelt . Es liegt Lust¬mord vor. Der Täter konnte bisher noch nicht ermittelt
werden .

— Augsburg , 15. Juli . Der im Verlag der Deutschen Alpen¬zeitung erschienene Führer durch die Berchtesgadener Alpen von Di¬
plomingenieur Zeller wurde von der österreichischen Regierung be¬
schlagnahmt, weil das Werk beleidigende Aeußerungen über da»
österreichische Kaiserhaus enthalten soll . Die kritischen Aeußerungensollen sich dem „B . T .

" zufolge in der Besprechung der jagdlichen
Verhältnisse im österreichischen Eebirgsteil befinde«.

— Port Said , 15. Juli . (Tel .) Hier ist ein Pestfall vor¬
gekommen.

Vom Wetter.
* Uffhausen (A . Freiburg) . 14. Juli . Gestern , kurz nach4 Uhr nachmittags , fuhr aus heiterem Himmel plötzlich ein

Blitzstrahl . Kinder , die auf dem Schulwege waren, fiele»
vom Luftdrucke zu Boden. Der Wetterstrahl fuhr in das
Häuschen des Bahnbediensteten Falk, beschädigte, ohne zuzünden, das Kamin, das Dach, die Zimmerdecke und Tapetedes Wohnzimmers , in dem der Besitzer, vom Nachtdienst aus¬
ruhend , schlief; er kam, ohne « eiteren Schaden zu nehmen ,mit dem bloßen Schrecken davon . — Heute mittag ging zwi¬
schen 1 und 2 Uhr , von Norden kommend, ein starte» Ge¬witter mit Hagelschlag nieder , der laut „Freib . Ztg .

" an denGarten- und Feldgewächfen und leider auch an den Reden
nicht geringen Schaden anrichtete .

— Köln, 15 . Juli . (Tel .) Gebern Abend und heute Nacht sindim rechtsrheinischen Teile de : “” " 1 roviuz und Westfalen schwer«Gewitter niedergegangen . J >. --^berg wurde ein junges Mäd -

Bnötl Ojt r e *
„1 . Die kirchliche Vorschrift, die hl . Messe zu hören und sich der

Arbeit zu enthalten , bleibt nun noch für folgende Tage in Kraft : Die
einzelnen Sonntage , Weihnachten, Neujahr , Hl. drei Könige» Himmel¬fahrt und unbefleckte Empfängnis , Mariä Himmelfahrt , Peter und
Paul und Allerheiligen .

2. Die Feste des hl . Joseph und des hl. Johannes werden gefeiert,der erste am Sonntag nach dem 19 . März , wenn der 19 . März nichtauf emen Sonntag fällt , der zweite am Sonntag , der dem Feste Peterund Pan ', vorausgeht . Das Fest Fronleichnam wird am Sonntag
nach dem Dreifaltigkeitstage gefeiert.

3. Die kirchlichen Vorschriften beziehen sich nicht auf die Patro -
natenfefte, doch können die Ordinariate die Feierlichkeit dieser Festeauf den folgenden Sonntag verlegen ."

Der Papst fordert schließlich die Bischöfe auf. den Hei¬
ligen Stuhl zu befragen , wenn einer irgend eines der auf¬
gehobenen Feste glaubt aufrecht erhalten zu müssen. Fallendie genannten obligatorischen Feste mit einem Fasttag zu¬
sammen, so erfolgt Dispens vom Fasten .

Zu diesem IMotu proprio bringt der „Offervatore Ro¬
mano " einen Kommentar » in welchem er feststellt, daß das
soziale Wesen und die heutigen Zeitverhältnisse die Kirche
genötigt hätten, diese Feste auf Sonntage zu verlegen. Die
Kirche wolle trachten, daß an den Sonntagen die Gläubigendie Kirche mehr besuchen , als wie es an diesen Festtagen der
Fall gewesen sei. Die katholischen Blätter bemerken zu die¬
sem Erlaß, daß durch diesen Erlaß auch der Ostermontag undder Pfingstmontag als Feiertag in Wegfall kommen, ebensoMariä Lichtmeß und Mariä Geburt .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

= Baden-Baden, 15. Juli . Der russische Minister des
Aeußeren , Sfafanow mit Gemahlin, hat heute morgen mit dem
9 Uhr -Zug Baden-Baden verlassen , und sich nach dem Engadin
begeben .

Le. Berlin , 15. Juli . (Privattel .) Die BereinigtenStaaten von Nordamerika übernahmen namens der
europäischen Großmächte den Schutz der Europäer in
Port - a « - Prince (Haiti) .

----- Breslau . 15. Juli . Als sich gestern nachmittag zu der
Beerdigungsfeier des im 9V. Lebensjahr verstorbenen letzten48ers, des Mitinhabers der Breslauer Gerichtszeitung, Lud¬
wig Kohn , der Trauerzug formiert«, forderten Polizeibeamtedie Kranzträger der sozialdemokratischen Deputationen auf,die roten Schleifen von den Kränzen zu entfernen, da ihreInschriften beanstandet wurden. Die Leute weigerten sich ,der Aufforderung nachzukommen. Sie wurden ststiert undmit den Kränzen auf die Polizeiwache gebracht. Zu einer
recht unerquicklichen Szene kam es am Grabe . Als der Ver¬
leger der „Volkswacht ", Redakteur Löb, das Wort zu einer
Trauerrede nahm , und dabei die Worte wählte : „Ein Kämpfer
für Freiheit und Recht", stürzte der Polizeikommisfar hinterdem Altar hervor und hinderte ihn am Weitersprechen . Große
Bestürzung bemächtigte sich darauf der Teilnehmer und nurmit großer Mühe konnten Ausschreitungen verhindert werden .(Wrt. Ztg.)

hd Myslowitz, 15. Juli , lieber eine Grenzverletzung durch
russische Grenzsoldaten zwischen Myslowitz und Nifka wird be¬
richtet : Eine Schmugglerbande suchte durch die russische Posten¬kette hindurch zu kommen, wurden jedoch von den Grenzsoldatenbemerkt. Die Schmuggler flüchteten auf preußisches Gebiet,wohin sie von den Grenzsoldaten verfolgt wurden. Diese nah¬men ihnen auf preußischem Gebiet die Maren ab. Der Wert
der Waren wird auf 3000 M geschätzt .

= Wie«, 15. Juli . Der Kaiser genehmigte die Abberufung des
Grafen Hadik v. Futak von dem Posten als Eesandter in Mexiko undernannte den Eesandten in Brasilien , Freiherrn Riedl von Riedenan ,zu seinem Nachfolger.

----- Barcelona, 15. Juli . Ein junger Mensch namens
Cnberque , der wegen Veruntreuungen von seinem Vater der
Polizei übergeben worden war. teilte dieser mit . daß seinPater für die Anarchisten Bomben herstelle . Eine Haus¬
suchung bestätigte die Richtigkeit dieser Denunziation , wor¬
auf die Polizei fünf Verhaftungen vornahm.

----- London , 15. Juli . Die Blätter sprechen ihre Genugtuungaus über den neuen Vertrag mit Japan , der den Frieden in
Ostafien auf ein weiteres Jahrzehnt sichere und England im
Falle eines Konflittes Japans mit Amerika von der BLndnis-
pflicht befreie . Weiter wird betont, daß Japans Zustimmung
zu der Abänderung des Vertrages eine Fortsetzung seinerPolitik der guten Beziehungen zu Amerika bedeute , sowie , daßder neue Vertrag die llnrerstützung der britischen Kolonien fin¬den werde .

chen, das mit einem Knechte während des Gewitters vom Felde heim¬kehrte, vom Blitz gerötet und der Knecht gelähmt .0 . Partenkirchen , 15. Juli . (Privat . ) Gestern nachmittag
gingen im gesamten bayrischen Hochgebirge und im Allgäu sehr
heftig« Gewitter nieder , die teilweise mit Hagelschlägen ver¬
bunden waren. Auf der Zugspitze ist Neuschnee gefallen.

= ■ Prag , 15. Juli . Die 17jährige Prinzessin Jda von
Schwarzenberg , Tochter des Erbprinzen Johann von Schwarzen¬berg , wurde auf einem Spaziergang bei Frauenberg von einem
Sonnenstich gettoffen und blieb bewußtlos liegen. Sie wurde
erst nach langem Suchen von der Dienerschaft aufgefunden, istaber inzwischen wieder hergestellt .

C. Bafel, 15. Juli . (Priv .) In der vergangenen Nachtgingen in der Nordschweiz schwere Gewitter nieder . Der Blitz
schlug vielfach ein. Am Morgen waren noch die meisten tele¬
phonischen Verbindungen mit Paris , Frankfurt und Stuttgart
unterbrochen.

C . Nizza, 15. Juli . (Privat .) In Südfrankreich und an derRiviera hat die Hitze noch weiter zugenommen . In Perpignan
betrug die Morgentemperatur beinahe 30 Grad Celsius, llpidie Mittagszeit erreichte das Thermometer Stände von 35—40
Grad Celsius im Schatten .

Unglücksfälle.
hd Berlin , 15. Juli . (Tel .) Bei einem Lade in der

Spree haben die beiden Arbeiter Plischke und Peschke ihrLeben eingebüßt . Peschke ging dabei plötzlich unter. Ein
Herzschlag hatte seinem Lebn ein Ende gemacht. Sein Freundwollte ihm zu Hilfe kommen. Er sprang an die tiefsteStelle , wo sein Freund untergegangen war. Da er aber des
Schwimmens unkundig war, ging er gleichfalls unter und
ertrank. Die beiden Leichen konnten noch nicht geborgen
werden .

hd Hildesheim , 15. Juli . (Tel .) Auf dem Hildesheimer Bolks-
feftplatze rannte gestern Abend ein Eeivann da» Hildesheimer Eum -

— T e h e r a n, 15. Juli . Rach einer Meldung des „Stand,ard" ist das Kabinett znrückgetreten . In gan,Persien herrscht Anarchie . Die Straßen find u u ,sicher . Aus Echiras und Kormanschah werde« Stra .tzenkämpfe gemeldet.
----- Lima, 15. Juli . In Per « ausgebrochene Unruh « ,lasten eine R « vol « tion befürchte«. — Die Kammer¬

mehrheit hat sich gegen die Politik der Regie ,rnng erklärt.
Die Ereignisse in Marokko.

Ls . Berlin . 15. Juli . (Privattel .) Zwischen Rarrakefchund Agadir, in der Nähe von Tarudant, find Unruhe ,der Asrastämme ausgebrochen .
— Paris , 15. Juli . Aus Casablanca wird gemeldet : General '

Moiuier » der vorgestern mit dem Kreuzer „Forbin " aus Rabat ein-
traf , wurde von den Konsuln Frankreichs und England « sowie vondem Pascha der Stadt empfangen, die ihn zu seinem raschen und er¬
folgreichen Feldzug beglückwünschten . Der General , besten Gesund,
heitszustand sich gebestert zu haben scheint , nahm sodann die Parade '
der Besatzung von Casablanca ab.

i= Paris , 15. Juli . Aus El Ksar wird gemeldet, daßdie Spanier di« scherisischen Mannschaften fortgesetzt teils zurDesertion verleiten, teils gewaltsam festnehmen und zumEintritt in den spanischen Tabor zwingen. Die Mahallades Kaids Bendahan sei infolgedessen bis auf wenige Mann
zusammengeschmolzen. Gegenwärtig befänden sich im spani¬
schen Lager an 3500 Soldaten. Ihre Offiziere erklärten
offen , daß diese Etreitkräste dazu bestimmt seien , einen even¬
tuellen französischen Angriff zurückzuschlagen.

-- Coruna (Spanien ) . 15. Juni . Das Kanonenboot
„Panther" wird auf seiner Fahrt nach Deutschland hier er¬
wartet. Die Behörden beabsichtigen den Offizieren des „Pan¬
ther"

zu Ehren Festlichkeiten zu veranstalten.
Vom Balkan .

21. Belgrad , 15. Juli . (Privat .) Die meisten Gäste des allslawi¬
schen Journalistenkongrestes sind gestern sehr zufrieden mit dem herz¬
lichen Empfang und der Bewirtung abgereist. Man bedauert nur all¬
gemein, daß die Mißstimmung in den russisch-polnischen Beziehungen
auch das allslawische Konzert in Belgrad gestört haben . König Peter
wird morgen einen serbischen Badeort aufsuchen.

Weiteren Text (Rew-York im Feuerofen; Badische
Chronik : Sport-Nachrichten ; Schluß des Stadtratsberichtes;
Zur Agadirfrage; Die Preisverteilung des- deutschen Rund¬
fluges ; Eerichtszeitung; usw.) siehe Seite 4, 8. 8 und 11. "Mi

Pergnügrrngs - und Mereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erleben.)

Sonntag, den 16 . Juli :
Vayernverekn. 3 Uhr Sommerfest hinter der Erenadierkaserne .
Fußballklub Alemannia . Vormittags Training .

Fußballklub Frankonia . 8 A . Training . Nachm. Beisammens . Sportpl .
Fußballklub Mühlbuvg . 2% Uhr Spiel . 4 Uhr Entscheidungsspiel.
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Training . 9% Uhr Spiel .
Gesangverein Edelweiß . 3 Uhr Waldfest bei Bahnwart Seiler .
Kaninchenzuchtverein Erünwinkel . Gartenfest im Badischen Hof.
Liederkranz. 3 Uhr Familien - n . Kindergartensest in der Eintracht .
Liedertafel Frohsinn . 4 Uhr Sommerfest im Felseneckgarten.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahtt 5 .44 Uhr .
Stadtgarten . 4 Uhr Volksliederkonzert der Leibgrenadierkapelle .
Trainverein . 11 U . Frühschoppen, 3 U . Waldfest b . d . schwarz . Alle«.
Berein für Bewegungsspiele. 7 Uhr Training .
Ber . der Württemberger . Ausflug . Abfahrt 7 .18 Uhr .
Weltkinematograph , Kaisersttaße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Lose der Badische « Roten Kreuz-Lotterie (Ziehung 15. Juli )

sind beim Generalagent Stürmer in Straßburg ausverkauft und kön¬
nen Bestellungen nur noch von Retoursendungen ausgeführt werden.
Wer sich noch an der Offenburger Lotterie (Ziehung garanttert 27.
Juli ) beteiligen will , möge dies bald tun , da die rege Nachfrage nach
diesen Losen ebenfalls einen vorzeitigen Ausverkauf erwarten läßt .Bei dieser Lotterie wird , wie selten bei einer anderen Lotterie , die
Hälfte der Einnahme verlost, was gewiß manchen zum Kauf besttmmt,.
Lose a 1 M , 11 Lose 10 Ji sind , solange Vorrat , bei Lotterie -Unter - '
nehmer I .Stürmer , Straßburg i. Els., Langstraße 107 , und den be¬
kannten Losverkaufsstellen zu haben . 6444a

mifabrik in eine Schar Kinder . Bier Kinder wurden überfahre «.Ein 14jähriges Mädchen war sofort tot , ein zweites Kind liegt hoff¬
nungslos darnieder , die beiden anderen wurden leichtverletzt.

— Königsberg i. Pr ., 15 . Juli . (Tel .) In Groß -Dirfch-
keim ist ein Fischerboot gekentert . Drei Mann der Besatzung
sind ertrunken.

----- Paris , 15. Juli . (Tel . ) Auf der Seine in der Nähe
der Notre Dame-Kirche kenterte gestern abend ein Boot , in

welchem der Kaufmann Chanson mit seiner Familie und
mehreren Freunden das anläßlich des Nationalfestes abge¬
brannte Feuerwerk ansahen . Zwei Frauen ertranken .

= Rew-Pork, 15 . Juli . (Tel . ) Nach einer Meldung der
„New-Pork Times" aus Puerto Limon (Eostarica) ist der
Dampfer „Irma " mit dem Dampfer „Diamant" auf dem Sa « ,

i Juan während eines Sturmes zufammengestohen und gefunken.
32 Passagiere und ein Teil der Besatzung sk » d
ertrunken . _

Porr der Kuflfchiffahrt .
«= Friedrichshafen , 15 . Juli . (Tel .) Heute fand die

Abnahmefahrt des Luftschiffes „Schwaben " statt , an der auch
Major Parseval und Eeheimrat Hergesell teilnahmen. Das
Luftschiff erzielte eine Geschwindigkeit von 19,9 Sekunden¬
metern .

hd Frankfurt «. M., 15. Juli . Die Bauarbeiten an der Zeppelin «
HM« aus dem Flugplatz am Rebstock gehen so schnell vorwätts , daß in»
zwei Monaten die Halle ihrer Bestimmung wird übergeben werde«
können.

=* Paris , 15. Juli . (Tel .) Ein Ballon , in dem sich dis
Luftschiffe! Coetol und Michel befanden , ging bei Marseille
über dem offenen Meere aus großer Höhe schließlich auf offenem
Meere nieder . Einer der Jnsasien wurde bewußtlos aus der
Gondel gezogen , während der andere sich ins Meer warf, aber
noch rechtrsitia aerettet werden konnte .
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Karlsruhe
211 Kaiserstrasse 211.

Von Montag den 17. Juli

bis Montag den 31. Juli

i -v ■ ; <;

M v . 4
•]

v -vjgfc -

Mäddien=Kleider
und Blusen

11156 .4 .1

t 'S.j . , Knaben-Anzüge
und Blusen

Jos . Goldfarb
Englische Mode-Artikel für Herren

30 Kriegstrasse 30
gegenüber dem ßauptbahnhof . »»*

Sport - , Reise - , Promenade -Anzüge
TTlk. 36 . - , 39 . - , 42 .- , 45 .— bis 85 .—.

ff ft• •
10910 .4 .4Empfehle meinen vorzüglichen

IMT Apfelwein
in Gebinden von 26 Liter an , kann auch in Flaschen bezogen werden .

= ==== = Proben stehen zu Diensten . - —
Gottl . Ehret , Restaur . zum Merkur

Telephon 147 . Kriegstraste 4«.

! I . Schütter, Pglizeibesmlec n t
Karlsruhe i. B ., Eisenbahnstr . 23.
Ueberwachungen , Beschaffung von
Bcweismatrrial in Ehcscheidungs -
u . Alimentationssachen . 3318553

Hckals -MiMsle
In - und Ausland . Solide Preise .

Prima Referenzen . 14.9

l.UncherkhNsseill-ziich-
Schnlc .
Aeltestes , größtes

u . leistungsfähigstes Etablissement
j der Schwerz . Leute jeden Standes
i werden zu tüchtigen Chauffeuren
s ausgebildet . Theoretischer u . prak¬

tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 ? 8 . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed Walker , Gliirnisch -
stratze30 —34,ZürichII . .668Z . u79a*

Stellenvermittlung gratis . —

Ab Zollkeller
offeriere :

Weissweine ,
Rotweine ,

" 020 .3 .2 1
Bordeauxweine ,
Ungarweine ,
Samos , Vermouth,
Madeira, Sherry ,
Tarragona ,

alles akzisfrei , mit Zoll- 1
Quittung, in nur besten
Qualitäten u . zu sehr mäfiigen |

Preisen .
I — Proben zu Diensten .

Gr. Bad. Hoflieferant
*

Weingrosshandlung
Karlsruhe .

IerSliihlUklZiilimsl
bricht sich Bahn .

Bequem er ist, solid
und billig :

Man stellt sich
die Höh ' vom

In der Gewerbhäll '
sieb ihn an ,

Erklärt wird er dort
gut und willig ;
in Rheinsheim ihn
bei Dreh .

Wilhelm Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u . 37, Telephon 468.
□ □□□

Personen-, Lasten- n . Speise-
Aufzüge . 7283

Kranen- u. Förder-Anlagen .

Von Sonntag morgen ab :

Neues DeMföteR-Saueitat
nur selbsteingemachte prima Ware

das Pfund zu 1 . 45 Pfg.

Dürrfleisch la
Bauchlappen , mild gesalzen

. Bauchlappen , frisch ohne Zugabe
zu billigsten Tagespreisen

in allen Filialen erhältlich.

Gebrüder Hensel BroBh. Holl.

Apfelwein
in vorzüglicher Qualität offeriere

in Fässern von 100 Liter an per Liter 22 Pfg.
in kleineren Gebinden per Liter 24 Pfg.
in Eigentunisfässern per Liter 2 Pfg . billiger .

Letztere werden abgeholt und kostenlos geputzt.

B. Finkelstein
10781 *

Apfelwein -Grosskelterei

Rintheimerstr . 10 . Telephon 510 und 2875 .

HALT !
« ein Spezialhau « **fi*»t Ml
49 Jahren . Ich lieferte mehr al« lOfOee R4H - I

Maschine » und Fahrräder ; ave m « «»» I
Aufrtedenhett meiner dankbaren Kundschaft. Berlan - 1
gen St - ohne Kaufzwang kostenloseZusendungmeine« I
neuesten ggrachtkalalogg Uber meine »«rühmte » »

B18393
Bestell '

i Lrstklasslxe Boland-Fahr -
| läfleT,Näh-, Y Landw.- and
i ’ precl :ma3chin«n, Uhren, Husikin-
Hrniaente und photogr . Apparate
t .nf Wnnsch anf Teilzahlung . An-
kählüng bei Fahrrädern von 20 Mk.
Jan. Abzahlung 7—10 ilk. monatlich.
(Bei Barzahlung liefern Fahrräder
jscknnv. 52 Mk . an. Fahrradznbehöru .
; 'YnJcn sehr billig. Katalogkostenlo*.
3 Roland - Maschinen - ßoiallschaft1 — la Kei» 51 —

Wegen vorgerückter Saison ge¬
währe auf lämtliche noch vor¬
handenen 11060 .6?-:

10 %, Rabatt .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .
Arthur Baer .

Kaiserstrasie 133 , l Treppe hoch.

Nähmaschinen und Zubehörteile .
Optima — Prima — Pneumatik -

mit extrastarker Lauffläche außerordentlich preiswert . —
! leber,eu,en Sie sich, daß meine Fahrräder , Mäh Maschinen NN»
Zudehörtetle erstNasstg von hervorragender L«tstu» g»f«htgkeit,
unübertroffener wüte , unverwüstlicher tzaltbarteit und Uder,
raschend billig find. Gegründet I8S2 .
H. Timmann , Hannover 195 . Inh . : Harald Runj«.

Sannoversche Nähmaschinen - und Fahrradwerke.

ch wie Schnee
wird Ihre Wäsche , wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

Famosin“
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel

» ^. 44 ist,frei von allen der Wäsche
. hamnsifl schadlichenBestandteilen . gar.
W * xein mit einem Fettgehalt

von ca . 70 °j„

r ' _ • schont die Wäsche, erhält die
r * 5) fTIll ^ in Farben in natürlicher Frische

M * ClIIIvRajll « und ist sparsam im Gebrauch .

Alleinige Fabrikanten :

Patentanwalt
Dr. S. Hauser, Strassfeirg LE.
Hohenlohestr 22,1, , Tel. 1787

ÄMktlÄlk
in Krrrl -ruhe,erbab
ten kost nfrei , ohne

jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien -Chronn "

. Adressen
an Hofdruckerei fnsdnoh Luteoti.

U -KiR !
bfhgte.rbosru .lmclkaufen;.

ROHRMOBEL |
| Lm.vorteilhaftesten j
; direkt ootvder Fabrik iJuüuyTcettouQruiundtSi

Zusammenschieb -
oareHandwagrn

für Geschäfte
ohne Einfahrt .

Offerten frei .
Alleiniger Fa¬

brikant 6400ab .3
Carl Meyer Sohn ,

Osnabrück .

I ? NACH PROFESSOR GRAHAM : ,

'erträgt der schwächsl -e Magen ' '
schon morgens f rüh .

IcFfl
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110
Victor Merkle , Kaiserstrasse 160 . (5559a
Jean Kissel, Hof!., Kaiserstrasse 15Ö .

„Ziringer Hof
in Offenburg ist auf [
den 1 . Oktober d . Js .
unter günstigen ESe -

I dingungen zu rer - I
] pachten . 6349a.8 .2 |

Näheren
| Brauerei Sinner ,

Karlsr .-Oränn inkel .

Zn vergeben find

38 0V0 Mark
für 8 . Hypotheken . Offert , unter
Nr . 111180 an die Expedition der
„ Badischen Presse "

. 2 .2

Fleißiger , strebsamer Geschäfts¬
mann sucht von Selbstgeber^ 260« Mark «
aufzunehmen .

Offerten unter Nr . B22625 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

, erb .

Mrtschast,
gutgehende mit schöner Sommer -
Halle in industriereicher Amtsstadt
d . bad . Oberlandes , sofort zu ver¬
pachten oder verkaufen . Offerten
unter Nr . B21927 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erb .

1 Kausverkauf . H
Ein Haus in bester verkehrs¬

reicher Lage der Oststadt , gut ren¬
tierend , ist zu verkaufen . - Miet¬
preise noch alt , können gesteigert
werden , mit prima Geschäft , das
leicht auch von Frau betrieben
werden kann , hochrcntabel , was
nachgewiesen werd . ,kann, , geringe

ow « xpeo . oer „ wao . Presse ' ero .

1858»

Smnmcr ^fctöcöciftenJ.WeIcker & Buhler
« »Uder - Lreg - und « itzwaaen

und ein verstellbares Kinderstühl -
chen billig zu verkaufen. Ebenda
selbst Raffen - sowie Skhlachthasen
nebst einigen Ztr . Heu billig ab
zugeben . B22614

Watdstratze %&, Hth.. 2. St.

„Famos,n " ges. gesch.Famosin " ges . gesch.

In allen einschl . Gesd .äftkn zu haben.̂ m Hause desWellkinemaiographe ,
Eing . Kreuz,tr . bei der kl. Kirche.



Seite 4 Kadtfche Presse
Zollbehandlung von Auswahlsendungen.

<P Karlsruhe . 15. Juli . Die „Karlsr . Zeitung " schreibt: NachLage der autonomen Bestimmungen des deutschen Zollrechts kann fürWaren , die aus dem Ausland zum ungewissen Berkauf (zur Ansicht ,zur Auswahl ) eingehen , keine Zollfreiheit gewährt werden . Ver¬
tragsmäßig ist für den Eingang von Waren aus Oesterreich-Ungarnund der Schweiz durch die Handelsverträge eine Ausnahme geschaffen .Die aus diesen beiden Staaten zum ungewisien Verkauf eingehendenWaren sollen beim Eingang zollvormerklich behandelt werden . Wenn
die Vormerkung unterblieben ist und Verzollung stattgefunden hat ,kann der Zoll beim Nachweis der Ausfuhr auch nachträglich noch er¬
lassen weiden .

Für die Answahlsendungen aus anderen Ländern kann die Zoll¬
freiheit grundsätzlich nicht zngestanden werden . Hier kann nur ein
Zollerlaß aus Billigkeitsgrüude « nach § 118 des Vereinszollgesetzesin Betracht kommen, was aber zur Voraussetzung hat , daß genügende
Billigkeitsgründe nachgewiesen werden . Bisher hat man vielfach die
Ansicht vertreten , daß bei den Auswahlsendungen die bloße Tatsache
der Wiederausfuhr ein genügender Billigkeitsgrund sei . Jndeffenkann in der Tatsache der Wiederausfuhr einer Auswahlsendung allein
kein hinreichender Billigkeitsgrund für die Zollfreibelassung erblickt
werden . Die Bundesstaaten sind daher ersucht worden , bei Auswahl¬
sendungen genau nach den Herkunftsländern zu unterscheiden und sie
nur dann im Fall der Wiederausfuhr zollfrei zu belasten , wenn sie
aus der Schweiz oder Oesterreich-Ungarn stammen oder aber wenn
besondere Billigkeitsgrunde für eine Zollfreibelastung sprechen , z . B.
wenn die Waren nachgewiesenermaßen bloß infolge eines Irrtums
verzollt worden sind.

Zur Vermeidung von Härten kann für Waren der genannten Art ,die vor der Veröffentlichung dieser Anordnung e'lkgeführt worden
find, Zollerstattung gewährt werden , vorausgesetzt, daß sie bis zum 1 .
August d. I . wieder ausgeführt sind .

Lcto\ Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sitzung
vom 13. Zuli 1911 .

Abgabe des Festhallesaals . Der große Festhallesaal wird dem
St . Vinzentiusverein zur Veranstaltung eines Wohltätigkeitsfestes
auf Samstag , den 4 . und Sonntag , den 5. November d. Js . zur Ver¬
fügung gestellt.

Etadtgartenkouzerte . Anstelle der von hier abwesenden Leib-
Erenadier -Kapelle werden die Kapellen der beiden hiesigen Artillerie -
Regimenter und die "

Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr mit der
Ausführung der für Mittwoch , den 2 . , Mittwoch , den 9. und Mittwoch ,den 16. August d . Js . , im Stadtgarten vorgesehenen Konzerte be¬
traut . Mit dem Konzert am letztgenannten Tuge wird ein noch¬
maliges Gastspiel des Deutschen Männer -Doppel -Quartetts - (Luit¬
pold) verbunden sein. .

Verpachtung städtischen Geländes . Dem Fußballklub Alemannia
im Stadtteil Daxlanden wird das tiefliegende Gelände an der Alb
hei Daxlanden zur Benützung als Spielplatz pachtweise überlasten .

Vergebung von Lieferungen und Arbeiten . Vergeben werden die
Lieferung von Gasrohren für die Verlegung eines neuen Gasrohr¬
stranges in der Kaiser -Allee an die Firma Rudolf Böcking & Cie. in
Halbergerhütte , die Verlegung des Rohrstranges an die Firma W .
Kögele hier , die Lieferung des vom Gaswerk I nach der Jollystraße
herzustellenden neuen Easrohrhauptstranges an die erstgenannte
Firma , die Verlegung dieses Stranges an die Firma Fr : Mayer
hier , die Lieferung von Laschenwalzen, Schienennägeln und Unter¬
lagsplatten für die Instandsetzung des Bahnkörpers der Straßenbahn
in der Durlacher -Allee an die Firma B . Würzburger hier . ■

Verbesserung der öffentliche« Beleuchtung . Die Direftion des
Gaswerks wird ermächtigt , an der Ecke der Garten - und Devrient -
Straße und an der Ecke der Schwind - und Devrient -Straße je eine
neue Gaslaterne aufzustellen und ganznächtig zu betreiben .“

Ti
Grosser

Musterverkauf
der Muster - Kollektion der Marke

mit

25 Prozent Rabatt
auf die Originalpreise .

Zur Besichtigung ladet ein 11226 .4.1

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstr . 183 . Telephon No . 1588 .

J
DamenÄ -r * * * Ä * * > mÄ

gewiffmh .“ * jeden Standes Pflege bei
E . Stecher , Schützenstr . 79,2 . St .

Verloren
ein Kinderkorallenarmband . Ab¬
zugeben gegen gute Belohnung im
11254 « tadtgarten -Restaurant .

« MW

Nederlandsche Bankinstelling |
Aktiengesellschaft . Haag , jg

Aktienkapital nom . 5000000 Gulden . E

Beleihung angefallener Erbschaften 1
und Fideikommisse . 1574a pH

Generalvertreter für Süddeotschland :
' 0

1 L, Feuchtwanger, fiaoipscH, Mönchen. 1
OOOiOIOIOlOiO ^lOiOlOlOiOlOlOtOiOiOfO

Abendblatt. Samstag, den 18. Aull . Nr. 624
Wirtschaftsgesuche. Unbeanstandet werden dem Eroßh . Bezirks¬amt vorgelegt die Gesuche des Konditors Richard Bierlinger um Er¬

laubnis zur Verlegung seiner Konzession zum Betrieb eines Cafesmit Ausschank von feinen Likören und Südweinen vom Hause Euten -
bergstraße 1 nach jenem Eabelsbergerstratze 1 (Ecke Sophienstraße ) ,des Otto Daligo ' um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft
„zum Waffenschmied", Steinstraße 1 und zum Ausschank von Brannt¬
wein daselbst und des Metzgers Ferdinand Genannt um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweiuausschauk „Zur
Loreley "

, Amalienstraße 46.
Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Oberkommando der

Freiwilligen Feuerwehr für die Einladung zu der am 19. d. Mts .,abends 6 Uhr am Eroßh . Hostheater stattfindenden Hauptübung , dem
Vorstand der Gewerbeschule für die Einladung zur Besichtigung der
im Orangeriegebäude eingerichteten Ausstellung von Schüler - und
Lehrlingsarbeiten einiger Fachabteilungen der Gewerbeschule. Dem
Stadtgarten wurden zugewendet von Herrn Hoftäger Klumpp in
Stutensee 1 Fuchs, von Herrn Heinrich Knipprath hier 1 Ringel¬natter , von Herrn Geh. Reg .-Rat Professor Dr . Meyer in Brandeckb. Offenburg 1 Affe. Auch hierfür dankt der Stadtrat .

Bsrfen -rvochendericht.
(Eigenbericht der „Bad . Preste "

.)
X Karlsruhe , 14 . Juli . Die feste Haltung der Börse , welche zuEnde der Vorwoche aufkam, hat sich auf die Berichtswoche übertragenund, abgesehen von einigen vorübergehenden Schwankungen , durch¬

gehend « behaupten können. In erster Reihe ist dies der zuversicht¬
lichen Auffassung der politischen Lage zuzuschreiben. Die Mitteilungüber die Konferenz zwischen dem französischen Botschafter und dem
Staatssekretär des auswärtigen Amts in der Marokko-Angelegenheit
machte an der Börse einen sehr guten Eindruck. Ebenso erblickte man
in der Meldung , daß wegen einer russischen Eisenbahnanleihe in
Berlin verhandelt werde, einen Grund für die günstigere Beurteilung
der auswärtigen Politik ; aber auch aus dem Gebiet der Börse selbst
lagen verschiedene Anregungen vor . Da ist vor allem zu nennen der
ungewöhnlich flüssige Geldstand, ferner Berichte über eine Besserungam Halbzeug — und Eisenmarkt im Auslande , die günstige ., amerika¬
nische Kupferstatistik und der Ausweis über den Auftragsbestand des
Steel Trust . Angaben , wonach die Preise für Drahtwaren sich ge¬
bessert haben , erregten Interesse für Phönix , deffen Hauptproduktionin den genannten Erzeugnissen besieht. Wie aus der am 8 . d . M . statt¬
gehabten Aufsichtsratssitzung des Phönix verlautete , hat der General¬
direktor den Mehrgewinn im Monat Mai d . I . gegenüber dem Mai
1910 mit zirka 480 000 Mark und den Eesamtüberfchuß bisher mit
rund 5 Millionen Mark beziffert . Die Geschäftslage sei weiter Brecht
günstig und die Dividende könnte, soweit bis jetzt erkennbar , mit 17
Ptoz . in Aussicht genommen werden . Jedoch werde es vom Stande
der Syndikatsuerhandlungen zurzeit der Dividendenfestsetzung ab-
hängen , ob eine Erhöhung über die Vorjahrsziffer vorgenommen toird .
Da anscheinend noch vielfach Deckungskäufezu erfolgen hatten , fo war
das Geschäft in Phönix -Aktien sehr lebhaft , sodaß das Papier in dieser
Woche einen Kursgewinn von 10 Proz . erzielen konnte. Auch in
anderen Montanwerten fanden erheblichere Deckungs - und Meinungs¬
käufe statt , welche dem Kursniveau eine Erhöhung brachten . Aumetz
Friede waren begehrt auf eine Dividenden -Schätzung von 12 Proz .
Deutsch -Luxemburger zogen auf umfangreiche Käufe 4 Proz ., Bochumer
Eußstahl 2% Proz ., Harpener , Laura und Gelsenkirchener je 2 Proz .
an . Der Quartalsausweis der Laurahätte ergab einen Brutto -Mehr -
gewinn von 645 000 gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres , so¬
mit stellt sich der Mehrgewinn in den abgelaufenen 9 Monaten aufrund 1275000 Mark .

Elektrizitätswerte verkehrten fest, wenn auch die Kurserhöhungennur mäßig sind . Siemens u . Halske gewannen 1% Proz . Edison und
Schuckert zirka 1 Proz . Waghäuseler stiegen weitere 4*4 Proz .,

I Continental

Angenehm ,weich u . elas lisch !
Dauerhafter als Leder !
Eine Wohltat Für Jeden ! !

[ Verlangen Sie von Jhrem Schuhmacher,
Continental - Gummi -Absätze .

auch erhältlich in Lederhandlungen und Schuhgeschäften .
Schwelmer Gummiwaren - Industrie, G . m . b . H . , Schwelm i . Westf.

V . .J

D . R . P.

NüteffektQflo/auchbeiM/gl !
OU/oRiickstau

Zahlreiche Referenzen so¬
wie Katalogezu Diensten .
SchneiderJaquellC 1̂

Maschinen - Fbbrik . c » »u.
Stfassburg -

Kiinigshofeni5 lEIs) 4378a

In bester Lage im Zentrum der Stadt ist ein

rentables Hans
mit gutgehendem Kolonialwarengeschäft

umständehalber unter günstigen Bedingungen zu verkaufe «. Angeboteunter Nr . B22123 an die Expedition der „ Badischen Presse" erb. 2 .2

LvuLLr-eiteu jeder Artwerden ra .a , uhv inui aia der Drucker« b« „Bub. feö&t *

Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 1 Proz ., Brauerei Sinner
4% Proz ., wogegen Westeregeln Alkali VA Proz . na^ aben . Stark
gesteigert sind Maschinenfabrik Eritzner , welche heute in Berlin de„Kurs von 290 Proz . erreichten gegen 275 Proz . heute vor acht Tagen.Fest lagen auch die Aktien der chemischen Fabriken , wie Höchster Farb¬
werke, Holzverkohlungs -Industrie Konstanz und ganz besonders
Deutsche Gold - und Silberscheideanstalt .

Von Transportwerten waren Canada Pacific rege gefragt auf di«
Erwartung , daß der Reziprozitätsvertrag zwischen Canada und den
Vereinigten Staaten schon bald perfekt werden würde und auf Gerüchte
über höhere Dividende,- sie verlassen die Woche mit einem Gewinn non
4 Proz . Im Ferneren lagen Schantungbahn , Orientalische Eisen¬
bahnen und Prince Henribahn fest. Die letztere Bahn vereinnahme
in der ersten Juli -Dekade 197 790 Frs ., d . i . plus 7740 Frs . gegen die
gleiche Vorjahrsperiode .

Von Bankaktien erhöhten ihren Kurs österr . Kredit -Aktien uni
VA Proz. auf ein neues Finanzgeschäft , Berliner Handelsgesellschaft
um 2Vz Proz ., Deutsche Dank um IV» Proz ., Disconto Commandrt um
VA Proz ., Dresdener Bank um % Proz .

Die herrschende Geldflüsfigkeft kam dem Markte für festverzinslich«
Werte zu statten . In den einheimischen Rentenpapieren trat zeitweise
rege Nachfrage auf , sodaß sich der Kurs befestigen konnte. Gesucht
waren auch 32A proz. Städte -Anleihen , von denen einzelne Kurssteige¬
rungen erzielten . Von fremden Renten waren Russen und Serben
begehrt .

~

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Kartstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle io das Banklach einschlagenden
Geschäfte, 1046 ,

lyffhänser-TeehBlkDia FrankeBhmeH
Ing .- n . Work * .-AbÜg . Groese Maaeh.-Laborat

Hoch - u . Tiefbaukurse .
I

Bei
Blutstauungen , H & mpuhoidal ' Leiden
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehners Bitterqaelle ) . 3615a

Rr . 32 des

„ •ftarlsruber Modnnngs-Änzeiger"
der „ Badische « Preste "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe.
dition der „Badischen Presse"

, sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in alltzn
hiesigen Friseurgeschäften aus.

bestesnähr t/.Kräftigo/iasm,
Stärke I für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere KinderErleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk. 1 .60 10519aStärke 1J für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder. Zur“ v * * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc. Dose Mk. 1.80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformhaus Jfeubert , Kai erstr . 40Drog. Debn Nfg ., Hof-Drög. Roth , Drog . Salzer , Drog . Tscher -nin .g, , Internat-Apoth . Waagen , Drog. Wal *. Mtthlburg : StraußDrog Strauß . Durlach i Adler-Drog . Peter . Engros : Leop . Fiebig. Karlsruhe

Wasch-u-Plältmasdiinen
bester Konstruktion jeder Größe

fabriziert
forstcrWäsrhercimaschlncnrabrlk

RUMSCH * HAMMER. For*« (Lausitz ) No 123.
» ♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <

oder Landhausbaugrundstück , ca . 1 Heftararoß ,in prächtiger , einzig schöner ansteigender Lage,mit neuem sabrb . Weg, aus die ■nat . Terrassemit wundervoller Aussicht. Am Hochwaldgel .,5 Min . vom Bahnhof und dem schönsten Kur¬
städtchen des Kinzigtales entfernt . Vom Be¬
sitzer . unter ganz besonderen Umständen per

qm zu Jl 0.75 bis 1 .— zu verkaufen . Jahresertr . ca . 200 Jl .Offerten : An den Besitzer des Fünfmarkscheines Nr . 583483
postlagernd Offenbnrg . B21S79.3 .3

►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦ ♦

Villa

Eilt ! Nächste Woche)
Donnerstag , den 27 . Juli

Offenburger Ziehung .
Die Hälfte der Einnahme wird verlost .30000 Mk.

14 Gew . bar ohne Abzug .400 Mk.
40 Gew . bar ohne Abzug .

1O100 Mk.
Lose h 1 Mark { l 1® *

empfiehlt lotterte - Unternehmer
Strass bürg i . Eis . ,

Langestrasse 107
und allen Eosverkaufsstelleu . 6444a

In Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstrasse 11,15 , Gebr .Gfthringer , Kaiserstrasse 60 , Edm . Seliönwasser .

einpuenu j ^ niuriu * u .J. Stürmer ,
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Einem titl . Publikum
zur gefl . Kenntnis,
dass Unterzeichnete

ir
ihre Geschäfte an
Sonntagen naeli
wie vor von 9 —6
Uhr offen halten .

Alb . Herrmann . Durlacher Allee 38 .

Alb . Rastedter , Kaiser-Allee 51 .

K. Bauer , Moltkestrasse 83 .
Herrn. Schmeiser , Amalienstrasse 85 .

Fr. Umhauer , Kaiser-Allee 103 .

Rausch & Pester , Erbprinzenstrasse 3.

Jul . Kistner , Marktstrasse 1 . 11264

Grchn W « iiW » erk« ils
vom 15. Juli dir I . August.

Die Preise für Kinderwagen.
Klappsahrstühlchen, Reisekörbe .
Stoffbüsten. Kindermöbel und
Korbwaren sind bis

33 % ermäßigt
und gewähre trotz der
schon billigen Preise noch

IO JJropt Will
oder doppelte Marken .

Günstigste Kaufgelegenheit .
Der weiteste Weg lohnt sich.

' w-:

C. Gundlach , SWenslllche 20
Korömaren- und Kinderwagen -Kaus .
Versand franko. Katalog gratis . 11266

3IHCa»E
Mein diesjähriger

Rinmungs Verhau !
beginnt

Samstag , den 15. Juli .
Während dieser Zeit sind die Preise auf alle

Schuhwaren
ermässigt , bei einigen Artikeln bis zu 50 % .

» Ausserdem doppelte Rabatt - Marken oder
10 % in bar .

m m 31

« »

11

11262

F . Rammele
Marienstrafee 51.

Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden !

Gründliche Ausbildung zum freien Redner durch Brechts
Femkursus nir praktische Lebenskonst ,

logisches Denken ,
freie Vortrags- und Redekunst .

Einzig dastehende Methode . — Erfolge über Erwarten .
Anerkennungen aus allen Kreisen. Prospekte frei durch

rnnpörfc
'
mn

'
TfTcl̂ äöTucTl -. f : er : rairt ) uiiv billig

vOuVViXS Drucker«:, »et „Badrichen 'Lreste

r
= Jnventuf - Verkauf =

r
Die noch vorhandenen Restbestände

Halbfertige Leinen -Kleider

Halbfertige Batist -Kleider
Madeira -Kleider
Leinen -Kostüme

Unterröcke •« Lüster , tfoiri

Batist - Blusen
Voile-Blusen
Hemden - Blusen
Ueber - Blusen

Wasch - Unterröcke
und Seide

haben wir im Pre ise bfdf .nte.ntl zurückgexetzt

and, bewilligen darauf, sowie auf alle Modeartikel im Barverkauf

doppelte (Rabattmarken ~ tox Rabatt
in bar . 11259

Gottesdienste .
— 1« . Juli . —

Evangelische Stadtgemeind «.
Stadtkirche . J49 Uhr Militärgot¬

tesdienst : Mititär -Oberpsarrer
Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr mit Abendmahl : Stadt -
vfarrer Kühlewein.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . A12 Uhr Kinder¬
gottesdienst : Hofprediger Fischer .

6 Uhr : Stadtvikar Heisig .
Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar

Brandt .
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt -

vtkar Mayer .
A9 Uhr Christenlehre im Ge¬
meindehaus : Stadipfarrer Hin -
denlang .
10 Uhr : Stadtpfarrer Hinden -
lang .
1412 Uhr : Kindergottesdienst tm
Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hesselbacher .

Christuskirche. 8 Uhr : Stadtvik .
Zieher.
>0 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
Ki2 Uhr Kindergottesdienst :
Stadipfarrer Rohde .

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Mayer
1412 Uhr Christenlehre :

' Stadt -
Pfarrer Schilling.

Lutherkirche. A 10 Uhr : Stadt -
Vikar Zier .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartenstraße 22.
'A 10 Uhr : Stadt¬

pfarrer Rapp.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim.
5 Uhr : Stadivfarr . Hindenlang .

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Diatoniiienhnnskirche. Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Kah.
Abends AS Uhr : HilfSgcist-
licher Citzlcr.

Karl - Friedrich - GedSchtniskirdie
Stadtteil Müblburgl AW Ilbr
Gottesdienst : Stadtvikar Hcssig.
9411 Ubr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Heisig .

Evangelikdi - iutuerudie Gemeinde,
alte Friedhofkavelle. Waldhorn¬
straßei Vorm . 10 Uhr : Missions¬
seminarist Bodenstein aus Her¬
mannsburg .
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauplgottesdienstes : Pfr . Rode¬
mann .

Wochengottesdienste .
Donnerstag . 20 Juli .

Kleine Kirche . 5 Uhr Stadtvikar
Schneider.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarrer
Weidemeier.
Eo . Stadtmission Veretnshaus ,

Adlerstraße 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst.
Adlerstraße 23 : Stadtmiflionar
Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche: Pfarrer
Bender .
1412 Ubr Kindergottesdienst in
der Diakonisienbauskapelle.
Stadtvikar Brauß .
A3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenftraße 12
lJugendabteiiungst
3 Uhr Jungirauenverein von
Frl . Schweickert lMarienstr . 1)
4 Uhr Jungfrauenverein vc-
Frl . Weber, Erbprinzenitr . 12 .
4 Uhr Jungirauenverein der
Schwester Lene . Adlerstroße 23.3 TTfi* Gottesdienst : Pfarrer

i Bender .

Montag , abends 8 Ubr. Bibel ,
stunde Augustaitraße 3 : Pfarrer
Bender .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Allgem.
Bibelstunde : Stadtmrff . Lieder
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr . Gc-
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und A9 Uhr .
Vorbereitung für den Kinder -
gottesdienst.
Abends % 9 Uhr : Blaukreuz¬

versammlung .
Christi Verein junger Männer .

Kreuziiraße 23 .
Sonntag , abends 7 Uhr , Soldaten -

veriammiung .
A9 Uhr : Mitgliederversamm -
lung .

D >>>0 ? ! ,>0 abend ? Bibel
besprechung für Männer .

Mittwoch, nachm. A3 Uhr . christl.
Bäckervereinigung .
A9 Uhr : Posaunenchor .

Donne >- ag , abends A9 Uhr.
Bibelbesprechung der älteren Av -
teilung . „Samstag , abends A9 Uhr , Ver¬
sammlung de sBundes vom wei¬
ßen Kreuz.
% 9 Uhr : Gebetsstunde .

(Fb . Vereinshau ? .’nnolienitr . 77 .
Vorm . 1412 Uhr Sonntagslchule
Nachm . 3 Ubr . biblischer Vortrog

von Militär -Oberpfarrer Kir -
chenrat Schloemann .

Nachm . 4 Ubr Jnngtrcmenverein
Abends 8 Uhr Vortrag von Dekan

Meyer . Durlach , über : „Die
unsichtbare Wett in Verbindung
mit der sichtbaren" .

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteiluna .

Montag , avends A9 Uhr . Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends SA Uhr : Bibel -
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 814 Uhr , All¬
gemeine Versammlung : Stadt -
misiionar Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 844 Uhr : All¬
gemeine Versammlung , Dur -
lacherstraße 32 : Stadtmiflionar
Kies.

Samstag , ab. A9 Uhr , Gebetsver¬
einigung für Männer u . Jüng¬
linge.

Katholische Stadtaemeinde .
Skapulierfest .

St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh -
mefle .
6 Uhr HI . Messe
kommunion für
verein .
7 Uhr hl. Meffe.

149 Uhr Militärgottesdienst
Predigt .
A10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
Ä12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für
Mädchen.

mit General -
den Mütter -

mit

8 Uhr Herz Jesu -Bruderfchafts -
Andacht mit Segen .
AS Ubr Weihe und Aufnahme
in das fünffache Skapulier .
Kollekte für arme Theologen .
Montag : abends A9 Uhr . Ver¬
sammlung dr Jungfrauen -Kon-
gregation .

St. Bernharduskirche . 6 Uhr Fruh-
meffe .
7 Uhr HI. Meffe und General¬
kommunion der Jungfrauenkon¬
gregation.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
A 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst unt
Predigt .

2 Uhr Christenlehre f . Mädchen .
A3 Uhr : Herz Mariä -Andacht .

Lirbfraueilkirche. 6 Uhr Früh -
moiit ; Munaiskoiiimunivn der
Männer .
8 Uhr Sin ' messe m . predigt .
K10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Knaben.
A3 Uhr : Herz Mariä -Bruder -
schaft mit Segen.
Donnerstag , abends J49 Uhr ,
ktrchl . Versammlung der Jung -

frauen -Kongregaiivn mit Predigt
und Segen .

St . Btnzentiuskapelle . 147 IIhi hl.
Kommunion . 7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt.

St . Boniiatiuskirdic . >> Ubr Früb -
meisc und Generalkommunion
der Jungfrauen -Kongregatwn.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt
durch den Hochw. Herrn Mis¬
stonsobern p . Fräßle .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
A3 Uhr Andacht zum guten Tod .
3 Ubr Versammlung der Jung -
frauen -Kongregation.

Kollekte für die Mission.
Ludwig Wilhelm - Krankenheim.

8 Uhr hl . Messe.
St . Peter - u . Paulsktrche. % 6 Uhr

Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse.
6 , A7 u . AS Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
A8 Uhr Deutsche Singmesse mit
4 . Generaikommunion d . Jung -
frauen -Kongregation.
A10 Uhr Hauptgottesdienst m .
Predigt .
A2 Uhr Christenlehre f . Mädch.
2 Uhr Herz Martä -Bruderschaft
mit Aohsiusandacht.
3 Ubr Mütterverein mit Predigt .

Rüppurr <Si . Nikolariskirche ) , 0
Uhr Singmeffe mit Predigt .
Mütterverein mit Predigt .

St . Josephskirche (L-tadtteil Grün -
winkel . i 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt mit Predigt .
A2 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Vesper.

<Alt - ) Katholische Sladtgemeinde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstetn.

Friedenskirche der Methodisten-Ge-
meinde (Karlstraße 49 bi .

Vorm . A10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm. 4 Uhr Gcsanggottcsdienst.
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abends 149 Uhr, Gebet¬

stunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr . Btbel-

stunde. Prediger Scharpff.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) .
Vorm . A10 Uhr Predigt u . Abend¬

mahl .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm. A4 Uhr Predigt u. Abend¬

mahl .
Nachm . J45 Uhr Jungirauenverein .

Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .

Dienstag , abends 149 Uhr , Gebets¬
versammlung .

Donnerstag , abds. 149 Uhr, Bibel¬
stunde. I . Prediger Klenert.

'Samenfinden frdl . Aufnahme
bei einer Hebamme.
Strengste Diskretion.

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,6029a Amsterdam . 27 .5

114000 Mark
auf sehr gute l . Hypothek mög¬
lichst umgehend gesucht .

Offert , unter Nr . V2_ 639,an dm
Expedition der „Bad . Presse " erb .'

Bödicrci
In großem Fabrikort sofort zit

verpachten . Nähe : '- B22712
Ruk, Gluckstratze 9 ^

Kl , Kandhänsche« ,
2stöck., neu erbaut , best , aus 5 Zim¬
mer, Küche und allem modernen
Zubehör, in schöner , herrlicher Lage
in Gaggenan iMurgtatj , in Nähe
des Waldes gelegen und umgeben
von Gartenanlagen , billig zu ver¬
kaufen.

Offerten unter Nr . 3322633
an die Expcd . der „ Bad . Presse ''
erbeten.

JfF“ Landhaus , '• C'
2stöckig . 1 Stunde von Freiburg i .
Br . , mit Gärtnerei u . größerer
Schweinezucht , alles in bestem Be¬
trieb , gutes Einkommen , für 18 000
Mk. zu verkaufen . Günstige Zah¬
lungsbedingungen . Näh . v. Eigen¬
tümer . Offert , u . Nr . B22672 an
die Exped . üer „Bad . Presse " erb .

Geleftenheitsfauf .
Im Kreise Offenburg , in

schönster Stadt Badens , welche
durch ihr mildes , angenehmes
Klima besonders beliebt ist,
habe ich ein reizend gelegenes ,
mit Spalierobst jc . bewachsenes
2’ lg stock . Wohnhaus , samt
Schuppen,Grasplatz , besonders
für Privatier , aber auch für
Schneider, Schuhmacher usw.
geeignet, zum Preise von
Mk. 17 000 zu verkaufen .

Offerten sud Chiffre l.. E.
396 an Otto Umstadt er . Stutt¬
gart , Traubenstr . 8 . 6306a .2 .1

Landhaus
mit Garten zu verkaufe «.

B22739 .3. 1 Knielingen , Feldstr . 2.

1111an

In stiller , schönster Lage
ohne vis-ä-vis Istzstöckiges
Wohnhaus , fast neu , mti -

■ je 3 freundl . Zimmern u.
che tm 1 . und 2. Stock nebst kl.
stgarten und Keller auf 1 . Nov
Z . zu verkaufen oder zu ver -
tten . lPreis etwa 800V Mark .)
Ikinuten zum Bahnhof an der
sie Karlsruhe - Rastatt . Näheres
ter Nr . 9322736 an die Ervei ».

Herren -Fak rrand ,
reparaturfrei , für 20 „H zu ver -
kaufen . Kapellenstr. 58, IV . , links .

Fast neues Fahrrad mit Frei !.,
erstkl . Fabrikat , bill . zu verkaufen .
Amalienstraße 24 , pari . B22719

Nähmaschine, neuestes System ,
mit Garantie , billig zu verkaufen .
B22713 Rüppurrerstr . 88, Part .

Eleg. , bereits neuerm , Kinder-Lieg- und Sibwageni »»
mit Nickelfedern u . Eummireieik
ist billig zu verkaufen .

I SHt>« enftr. 24 , Part . » 22718 !
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Zur Agadir -Frage.
Id Berlin , 14. Juli . Bon unserem militärpolitischen Mitarbeiter

wird uns geschrieben :
Ein soeben aus dem Susgebiet heimgelehrter Deutscher, der u . a .

die Hafenverhältnisse und das Hinterland von Agadir genau kennt,
übermittelt uns die folgende interessante Schilderung :

Agadir ist an der ganzen Marokkoküste die einzige Reede, die
gegen Nord - und Ostwind geschützt ist . Hier schiebt sich Kap Ehir , der
westliche Ausläufer des hohen Atlas , weil in den Ozean vor und bildet
so die Meeresbucht , in die der Susfluß einmündet . Größere Schiffe
wie der Kreuzer „Berlin " ankern etwa zweitausend Meter südlich der
Stadt , in einer Wassrrtiefe von 18 Meter . Dort ist auch von der starken
südlichen Meeresströmung , die an der ganzen Küste herrscht, nichts zu
spüren, weil die Wafferströmung durch das Vorgebirge abgelenkt wird .
Das Land macht , von der See gesehen , den Eindruck eines weiten
Hügellandes . Nördlich von Agadir erheben sich die Höhen von Jdan -
tenan bis zu 1400 Meter über den Meeresspiegel . Die kleine, ab¬
geschloffene Feste Aga-dir liegt auf einem 200 Meter hohen Hügel,
dreißig Kilometer vom Vorgebirge Ehir entfernt . Am Fuße des
Hügels liegt das Fischerdorf Anti , wo auch ein kleiner Bootshafen
zu finden ist . Die Bucht ist reich an Seefischen. Getrocknete Fische
bilden den einzigen lohnenden Handelsartikel nach dem 130 Kilometer
entfernten Mogador und in das Innere . Lebensmittel , frisches Obst
und Fleisch sind in Agadir gut und reichlich zu haben . Auch gutes
Trinkwaffer ist da . Dreizehn Kilometer südlich des Wadi Sus liegen
die sieben Trinkwafferquellen von Suwanieh .

Bon Agadir an erstreckt sich in südöstlicher Richtung niedriges und
flaches Land , das überall da , wo genügend Waffer vorhanden ist,
außerordentlich fruchtbar ist . Der Wadi Sus , der am Fuße des Atlas
entspringt , ist nicht schiffbar und seiner Mündung ist eine Barre vor¬
gelagert , die bei Niedrigwaffer beinahe trockenfällt. Der Unterschied
von Hoch- und Niedrigwaffer beträgt hier etwa drei Meter .

Das Klima von Agadir ist sehr gut und ist dem der Kanarischen
Inseln ähnlich. Die Luft ist rein , trocken und klar und das Wetter
von großer Beständigkeit. Fast ständig weht eine kühlende Seebriese.
Die Hitze des Sommers wird durch die niedere Temperatur des See -
waffers abgekühlt . Vom April bis Oktober ist Regen eine Seltenheit .
Die Gegend ist, wie die ganze Landschaft Sus , frei von Fieber . Die
Tuberkulose war noch vor zwanzig Jahren unter den Eingeborenen
unbekannt . Augenkrankheiten sind jedoch , besonders bei der Juden -
bevölketung , häufig . Als einziger guter Hafenplatz der südmarokka¬
nischen Küste wird Agadir bei der Erschließung des Landes in Zukunft
eine große Bedeutung haben .

Aufgrund einer Umfrage können wir nun noch zur politischen
Situation der Agadirfrage folgendes mittetlen :

„Unser Wilhelmstraßen -Generalstäbler wird die marokkanische
Patentlösung bald genug finden !" — diese in der ersten Juliwoche von
sehr beachtenswerter Seite gefallene, zuversichtliche und von dem all¬

gemeinen Vertrauen in den Staatssekretär des Auswärtigen Amtes
zeugende Aeußerung scheint sich durchaus bewahrheiten zu sollen.
Meint man doch jetzt in gut versierten politischen und parlamentari -
schen Kreisen , daß schon in den nächste« 8 bis 18 Tagen die Herren
v. Kiderlen -Wächter und Cambon auf eine , beiden Ländern annehm¬
bare Formel sich geeinigt haben werden . Als Richtlinie für die Ver¬
handlungen dürfte u . a. besonders der Casablancavertrag vom Februar
1909 dienen, der ebenfalls zwischen Kiderlen und Cambon abgeschloffen
worden ist . Gewiffe Schwierigkeiten scheint noch die Festlegung der,den Mannesmannschen Jntereffen hinreichend gerecht werdenden
deutschen (in Verbindung mit der nicht-veinfranzöstschen) Beteiligung
an einem (internationalen ) marokkanischen Erzsyndikat zu machen .

Wie wenig überraschend und wie völlig planmäßig die deutsche
Agadir -Aktion in Szene gesetzt worden ist , beweist die Tatsache, daß
während der letzten Reichstagssession Rücksprachen , über die Möglich¬
keit unseres Vorgehens zur See , mit einer Reihe führender Abgeord¬

neter stattgefunden haben . Schon beim Wiederzusammeatritt des
Parlaments , am 10. Oktober d. I ., sollte, wenn nicht ganz unerwartete
Zwischenfälle eintreten , eine lleberficht des ganzen abgeschloffenen
deutsch - französischen Abkommens in Gestalt eines Weißbuches den
Reichsboten vorgelegt werden können. Daß dem sehr bald dann aucheine Aussprache im Plenum folgt , liegt bereits tmrin begründet , daßder Reichstag seine Genehmigung zu Teilen der voraussichtlichen Ab¬
machungen mit Frankreich zu geben haben wird .

Die Preisverteilung des deutschen Rundfiugs.
_L Berlin , 13. Juli . Das Preisgericht für den Deutschen Rund¬

flug 1011 um den „B . Z .-Prris der Lüfte" trat heute zwecks Entschei¬
dung über die Verteilung der Preise zusammen. Es wurde festge¬
stellt, daß kein Flieger sämtliche Etappen des Ruadfluges zurückgelegt
hat .

Auf Grund der von den Zeitnehmern geführten offiziellen Listen
ergab folgende Schlußwertung und Preisverteilung : 1 . Benno König ,
1882,80 Km. 40 000 Jl ] 2. Hans Vollmöller , 1837,50 Km . 25 000 <4t ;
з . Bruno Büchner, 1363,75 Km . 10 000 M ; 4 . O . E . Lindpaintner ,
1222,50 Km. 7000 M ; 5. Dr . Wittenstein , 941,50 Km . 6000 JH \ 6. Eu¬
gen Wiencziers , 751,00 Km . 5000 M ; 7. Schauenburg » 585,50 Km.
4000 M ; 8. Robert Thelen , 497,00 Km . 3000 -4t. Von den beiden
Preisen des Kriegsministeriums fiel der erste Preis van 5000 M " ' s
Zusatzpreis für den Sieger des Rundfluges an König , der zweite
Preis des Kriegsministeriums von 4000 -4t als Zusatzpreis zum zwei¬
ten B . Z .-Preis fiel an Bollmöller .

Ferner hatte das Kriegsministerinm der Fabrik , die die vom
Gewinner des ersten Zusatzpreises gesteuerte Flugmaschine geliefert
hat , eine Flngzeugbestellung nach dem Typ dieser Maschine in Aus¬
sicht gestellt. Diese Flugzeugbestellung wurde den Albatros -Werken
Berlin -Johannistal zuerkannt .

Von den Preise » der Stadt Berlin fiel der erste Preis im Werte
von 2500 -4t für den Sieger des Rundfluges an König . Der zweite
Preis im Werte von 1500 -4t wurde Büchner zugesprochen. Der zweite
Preis war für denjenigen Flieger ausgesetzt, der auf der letzten
Strecke des Rundfluges Halberftadt -Berlin die beste Zeit erzielt . Der
dritte Preis der Stadt Berlin im Werte von 1000 -4t fiel an Boll¬
möller , der mit 1350 Metern die größte beglaubigte Höhe erzielt
hatte .

Der Extrapreis des Kronprinzen für den Sieger des Rundfluges
wurde König zuerkannt .

Der erste der Leiden Ehrenpreise der Automobiltechnischen Gesell-
schast wurde der Daimler Motoren - Gesellschaft , Untertürkheim , als der
Fabrikantin des von Vollmöller benutzten Mercedes -Motors zuer¬
kannt , der zweite Preis der Argus -Motoren -Gesellschaft, Reinicken¬
dorf bei Berlin , als der Fabrikantin des von Büchner benutzten
Motors .

Außerdem wurde von der Firma Hägele und Zweigle für den
Sieger , also Herrn König , ein Ehrenpreis , bestehend aus einem H .
и. Z .-Kühler nachträglich gestiftet.

Gerichls^eilung .
A Karlsruhe , 14 . Juli . Strafkammer III . (Schluß .) Bei dem

letzten Falle , der die Strafkammer III beschäftigte, handelte es sich
um die Anklage gegen den 34 Jahre alten Hauptlehrer Heinrich
Mengesdorf aus Neuluhheim , wohnhaft in Langensteinbach , wegen
Körperverletzung im Amte . Der Angeschuldigte hatte zu Langenstein¬
bach am 11 . Februar während des von ihm erteilten Unterrichts
eine Schülerin , weil sie eine Rechnungsaufgabe nicht richtig gelöst, am
rechten Ohr gefaßt und daran aus der Bank herausgezogen , wodurch
das Mädchen eine schmerzhafte Hautverletzung am Ohr davontrug , die
genäht werden mußte . Der Vater des Kindes stellte am 27 . Februar

Strafantrag . Das Gericht erblickte in der Handlungsweise des An¬
geschuldigten eine Ueberschreitung des Züchtigungsrechts und erkannt«
daher gegen ihn auf 40 °4t Geldstrafe .

Freiburger Schwurgericht.
<•» Freiburg , 14. Juli . (Schwurgericht .) Unter Anklage wegen

Notzucht und Blutschande stand der 19 Jahre alte August GeorgMalzner von Freiamt -Rcichenbach. Der Angeklagte war in Otto -
schwanden als Dienstknecht angestellt . Am letzten Kirchweihtanz kam
der Angeklagte und seine 25 Jahre alte in Keppenbach bedienstete
Schwester Luise in Ottoschwanden in die Sonne . Abends bat diese den
Bruder , er möchte sie nach Hause begleiten , sie gehe nicht gern
durch den Wald . Im Walde verwandelte sich der Bruder in e :
Strolch , er warf die Schwester zu Boden und verging sich an ihr : jSträubens und Hilferufens . Nur die Jugend rettete ihn noch vor dem
Zuchthaus , er wurde unter mildernden Umständen schuldig gesprochenund zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt . — Ein 27jähriger Bergmann ,früherer Trommler in der Fremdenlegion , Franz Jenlin aus Dud-
weiler , hatte sich wegen Rotzuchtsoersuchs zu verantworten . Er über¬
fiel am 16. Mai , nach einem schweren Biertag , wo er vom Bohrerüber den Schauinsland nach dem Bergwerk wollte , auf einem Jäger -
pfad ein 17jähriges Mädchen, warf es zu Boden , um es zu miß¬
brauchen, wurde infolge des durchdringenden Schreiens des Mädchens
aber vertrieben . Die Geschworenen sprachen ihn des Versuchs mit
mildernden Umständen schuldig . Er erhielt 6 Monate Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust . 6 Wochen Untersuchungshaft wurden ihm ange¬
rechnet. — Die letzte Anklage richtete sich gegen den Landwirt und frü¬
heren Eemeinderechner Karl Friedrich Schmiedel aus Erenzach wegen
erschwerter Amtsunterschlagung . Der 67 Jahre alte Mann war
Eemeinderechner 32 Jahre lang . Die von ihm unternommenen Un¬
terschlagungen reichen bis 1904 zurück . Der Angeklagte war gestän¬
dig , die von den Geschworenen auf 3700 Ji angenommene Summe ,
welche ersetzt wurde , unterschlagen und falsche Monatsabschlüffe ge¬
macht zu haben . Er wurde zu S Monate Gefängnis mit Anrechnung
der Untersuchungshaft vom 20. Mai verurteilt .
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Mehr als 160 000 -4t in bar erzielten die beiden ersten Preisträ¬
ger im deutschen Rundflug um den V . Z . Preis der Lüfte . Der ge¬
waltige Wettbewerb endete bekanntlich mit dem Siege Königs .
Zweiter wurde Vollmöller . Die Tragflächen der Flugapparate beider
Piloten waren mit Continental Aeroplanstoff bespannt , dem berühm¬
ten Schwesterfabrikat des Continental -Pneumatiks . Wie dieser die
Vorherrschaft auf der Landstraße behauptet , dominiert jener in der
Luft . Beide Erzeugniffe sind die erfolgreichsten in sportlichen Veran¬
staltungen der Saison . Bei dem Flug München -Berlin um den Kath¬
reinerpreis , dem Oberrheinischen Zuverlässigkeitsflug und dem Rund¬
flug um Sachsen spielte der Continental Aeroplanstoff insofern eine
ausschlaggebende Rolle , als auch die Sieger dieser Konkurrenzen Ap¬
parate benutzten, deren Tragflächen aus Continental Aeroplanstoff
bestanden. 6469a

Unser diesjähriger

Schuhwaren Ausverkauf
hat begonnen. Wir haben , um mit unseren Sommer*Schuhwaren zu räumen,

JOMLSdnilie u
.
Stiefel

Heppen
tl, r b, io

Rinder

Sandalenbraun, Rindleder
41/46 36/40 31/35 27/30
2 .95 2.75 2.35 2.10 23/26 l 65

Braune Qamen -Stiefel 075
„Goodyear-Welt“ , feinsteAusführungen ■ ■
regul. Wert bis 16.60 (mit kl . Fehlern)

Branngn . ichwarze HfllbSCllüllB K50

Wir verkaufen , so lange Vorrat;

Braune und

zum Schnüren mit Schnallen

Kinderstiefel
unsortiert, Grösse 27—34 . . .

Braune Herren-Sfiefel
3 50

„Goodyear-Welt“ feinste Ausführung,
regulär bis 16 .50 mit kleinen Fehlern

750

Binder -Stiefel 475
moderne Ausführungen, unsortiert ,Wert bis 8 .50 Grösse 27 —34 JL

Aii! alle übrigen Artikel lO l od. duppelte Rabattmarken
Keine Auswahlen . Verkauf nur gegen bar.

Josef Ettllnger
Kaiserstraße 48 . 112B8

Ungeziefer jeder Art ,
wieWanzen , Motten , Küfer , Ameisen ,Batten u. MÄuse , befeitigt mit überreichendem

Erfolg unter Garantie die 8663 *

Deutsdie Uersidierung M Ungeziefer Anton Mer
Markgrafens ' r . 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Vor¬
land tttlingerstr . 51 , Telephon 1428. Größtes und
leiltungsfähigttes Unternehmen dieler Art in Deut/chl .

Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret .

KeinRaud»? Kein Russ?
StJion wieder ein Herd mit ]

Patentsittiaffaieninaf
9e6riiderJtoederiDarmsfadf

Man verlange bioscbüre No . 76 . 5366a

Zwei gebrauchte, wasserdichte

Wagendecken
kaust sofort 6473a.2 .1

Pani Sehmilt Sohn ,
Kanalbau . Dnrlack .

3u »erlmisenwegen Itaig :
1 Äushaugekasteu . 1 eiserner

Virma » . 1 Oval - und ein Aus¬
hängeschild . 8321071 )

Eovbienkrabe 30 . parterre .

Habe zum Auffüllen
und Absticken

einen Weg zwischen Grünwiukel
und Forchheim zu vergeben .

Näheres zu erfragen bei
8. Nachmann, Kgrlsruhe -MhlKrß
2.1 Sedanstraste 15. 8322731
CittrtftA 3 Wochen , Dauer -
of HHO € ‘) pflege gef . 8000.—
Abfindung sofort . Off. an Fr . Job-
Marowske , Berlin , Jnvaltdenstr . 7,ll -
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Bekanntmachung .

Die » teile des städtischen Hochbaninspektors (des Stellver¬treters und ersten Amtsaebilsen des Vorstandes des Hochbauamts ) ist
durch Beförderung des seitherigen Inhabers zum Vorstand diesesAmtes erledigt und toll alsbald mit einem Architekten, der abgeschlossene
Hochschulbildung besitzt , neu besetzt werden.

Bewerbungen sind mit Angabe der persönlichen und Dienst¬
verhältnisse und mit Bezeichnung der Bedingungen spätestens

Samstag , den 12. August ds . Is .
schriftlich bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 15. Juli 1911 .
Der Ltadtrat .

11207 Siegrist

pmeis Dahfes - Tßönis - TüPDier
des Karlsruher TenniS 'CIubs

an der Beiertheim er Allee
am iS .. 16 ., 17 . Juli 1911 . 11208 .2.2

— — - . — Spielzeit von 9 —12 und 3 —8 Uhr. -

Einmaliger Eintritt 50 Pfg.Dauerkarten 2 171k.

Auf zum „Großen Schoppen".
Bayerisch Maxau .

Meine besteingerichtete Gartenwirtschaft u . Lokalitäten bringe
ich titl . Vereinen und verehr !. Publikum zur Abhaltung von Festlich¬
keiten in empfehlende Erinnerung und lade zum Besuche ergebenst ein .

>i" !»-»- -s Kein Bieraufschlag .
-472a Hochachtend Heinrich Haltig , Maximiliansau .

Gasthof zum Salinen ° Kenzingen
Besitzer : Max Weiterer . 6337»

Modern eingerichtetes Haus .
Vollständig renoviert and seit 1 . Juli 1911 neu eröffnet .
--------- Spezialhaus für Geschäftsreisende . --------
Elektrisch Licht — Fuhrwerke — Bäder Im Hause .

In einem schön gelegenen Psarr -
, aus in der Nähe von Stuttgart
Inden

iebevolle Aufnahme .
Näheres unter Nr . 11070 bei der

Zxpedition der „Bad . Presse" .

amott f- diskr . , angen . Land
^ iiikii Aufenthalt und beste

Pflege , Bad im Hause, bei
Hebamme Böhrtnger ,+! tWASH Ftri fflroWöti 2406̂ Qn

Gänsesedem , “■
Scheffelstratze 47 , 2 . Stock , rechts .

Fango «Kuranstalt
FRIEDRICHSBAD

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Resorption alter Exsudate, namentlich bei chronischen
Frauenkrankheiten . 10807

Versteigerung .
Montag , de« 17. Juli , nachmittags 2 l l, Uhr, werde ich im Auf¬

trag Rüppurrerstratze 20 gegen bar öffentlich versteigern :
2 kompl. franz . Betten mit Rosshaarmatratzen , 1 Wasch¬kommode mit Marmorpl ., 1 Nachttisch, 1 best . Diwan , 8 best .Stühle , 1 Ausziehtisch , 1 Zimmertisch , 1 Schreibstuhl , ein
Kommode, 1 Regulateur . 1 Doppelleiter . 3 polierte und 2
lackierte Chiffonniere , 1 grober Schrank , 2 Nutzbaum¬
schränke , 3 Spiegel , 6 grosse Bilder , l Konsolspiegel . l
Vertiko . 1 Ledersofa, 1 Schrank, l Garderobeständer , ein
Küchenschrank »nd 2 Schäfte , 1 Nähmaschine , 1 schönes
Küchenbuffet. 1 Tisch , 2 Stühle , 1 Wandbrett , 1 Schaft , 1 Otto¬
mane . 1 Marktwägelchen, 1 kleiner Diwan , 1 besserer Viereck . Tischmit 2 Schubladen , 1 Ausziehtisch mit Einlagplatten , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und Sviegelaussatz , 1 Diwan mit
Umbau, 6 Betten , 1 Partie Küchengeschirrund noch verschiedenes.
Liebhaber ladet höfl . ein.

Telephon 828 . j . TI U | ] lener . Auktionator .
NB . Die unter Fettdruck angeführten Sachen werden zum Höchst¬

gebot abgegeben. 11253

331 x1 zeltg 'emässer

Bürgersteig - >/
Belag — f*

Rheinische

yr Asphalt - und

Zementplattenfabrik
' G. m. b. H. 415!

Karlsruhe - Rhein Hafen .

Wer
etwas zu vermieten hat
etwas za mieteu sucht,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstratze «nd Zirkel .

Wer erteilt einem Fortgeschrittenen
Kiwi«- mt ®iolinintletriitil

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 9322721 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._
Gelegenheitskarrf .
Ein fast noch neuer Eisschrank

ist billig zu verkaufen . 9322717
Näh . Wein - und Likörhandlung

E. Buhlingrr , Kreuzstr . 22. 2322717

SÖMtiräCWlfcfs
gegeben. 9322473.2.2
Rüvvurrerstratze 104 , Stetter .

Moderne BinocBes -S00kO
Als Pabrikate , di# allen Ansprachen gerecht werden , stehen die der Pinnen HenMldt L SShnc undVoigtländer L Sohn A.-Q. ,die in versch . Armeen u . Marinen eingeföhrt sind , unbedingt an erster Steil«.Besonders hervorragend sind für Reise , Sport , jagd , Theater etc. : - — —

Hensoldt Prismen -Binocle iIm Gebrauch Sr . Exz. des Graf . Zeppelin bei sein . Tages - u. Nachtfahrten .
Voigtländer Prismen -Binocle

irt sind , unbedingt an erstei

6M.
Beide Gläser smd modernster Konstruktion , keine veraltetes Modelle, m Qualität über jeden
LTb^e

n
r^^n

0
u
v»K : 6 Tage portofrei zur Ansicht, ohne Kaufzwangund ohne Anzahlung zu verlangen , denn keines der beiden Gläser braucht man zu behalten .Man fordere also zu Vergleichszwecken unsere Ansichtssendung . Prospekte über andere , auch

billigere Gläser kostenlos . Bel Barzahlung Originalpreise bexw. 19 °/0 Rabatt
neueste Modelle erster Pabriken , mit Objektiver
vonVoigtländer,Goerz .Meyeru .a . . gpgen bequeme
monatl . Zahlungen laut unsei er Kamerapreisliste , i

einigere vjiaser kostenlos . Bel Birzahlang Orig

Photo Apparate
ß

Köhler Ho ., Breslau Xlll 88 R.

AltlnßHcim .

Bcklintinchlllg .
Am Dienstag

den 18. ds . Mts ..
. nachmittag- I Uhr
. lätzt die Gemeinde

auf dein Rathause hier einen
fetten Rinderfarren öffentlich ver¬
steigern . 6465a

Altlußheim, den 18. Juli 1911 .
DaS Bürgermeisteramt.

Stephan .

Mkll glittMkli
Die Schutzrechte (1 Patent -, 2

Musterschutz ) 3 in jeder Beziehungerstklassige

2 Küchen - , 1 vorz. Versandartikel ,unbedingt konkurrenzlos, spottbilligin der Herstellung, sind sofort zuverkaufen. Forderung für Patent4000 M. , für Mustersch. je 2000 M.Alles Nähere durch B22715
Albert KaniBl, Karlsruhe i B„
_ Scheffelstrasse 51._

De * nirgends billiger
als bei mir kaufen Sie

Bettfedern
0.60, 0.90. 1 .10, 1 .85, 1 .50, 1 .80,2 .- , 2.20, 3.—, 3.50, 4.— p. Pfd .

Flaum
2.60 , 8.— , 3.50, 4 .—, 5.—, 6.— .

Fert . Betten
IM* schläfrig, (rot Daunenköper,federdicht) 822645
1 Deckbett 130:180, 2 Kissen 80 :80
12, 14, 16, 18. 20, 24, 28—34 Mk .
Unterbett : 7.50 . 9,11,13,16,18 „in bester Füllung und Ausführungbei freier Verpackg . geg. Nachn.Umtausch ev. Rücksdg . gestattet .Preisliste gratis und franko .
Müllers Bettenversandbaus ,Baden -Oos 35 . Streng reell I

Anseuerholz,aut trockenes , klein gespalten , per
Ztr . 1 .30 Mk ., bei 6 Ztr . ä 1.20 Mk .rei Keller liefert K . Abend ,Beiertheim . Breitestr. 147. B22730

Azetylen -Apparat
?,u kaufen gesucht . Offertenunter
Nr . 11278 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2.1

_ Hübsches, kleines

Wohnhauk
^ mit Vor- und Gemüse¬

garten in schönster Lage Durlachs
zu verkaufen . Anfragen unter Nr .11269 befördert die Expedition der
„ Badischen Presse" .

Aus der Liquidation einer
Maschinenfabrik habe ich zu ver¬
kaufen : 11279 .2.1

Wecheiig-Mschinen
1 LeitspindeldrehbankNr . 6,2500mm

Drehl ., 260 mm Spitzenh.
ILeitspindeldrehbankNr . 7,2000mm

Dreht . , 250 mm Spitzenh.
1 Wellendrehbank Nr . 9. 6000 mm

Drehl ., 300 mm Spitzenh.
1 Leitspindeldrehbk. Nr . 11,1000mm

Drehl, , 226 mm Spitzenh.,
1 Hobelmaschine Nr . 5, 3000 mm

Hobellänge, einseitig.
1 Keilnutenstoßmaschine Nr . 1 .
1 KeilnutenstotzmaschineNr. 2.
1 Keilnutenstoßmaschine Nr . 3 , un-

montiert .
1 Horizontal -Bohr- u. Fräßmaschine
1 Nutensräßmaschine Nr . 1
1 autom . Räderfrätzmaschine mit

Fräßern
1 Schleifmaschinemit 2 Schmirgel¬scheiben
1 Bohrmaschine Nr . 4
1 Kaltsäge Nr . 1 f. Kreissägeblätter .
1 Kaltsäge Nr . 3 f. Bandsäaeblätter .
1 Winkeleisen — Biegmaschine.2 Schleifsteine mit Trog.
1 Hebellochstanze .
Spannschrauben und Spanneisen

zu den Drehbänken und Hobel¬
maschinen, Spiralbohrer , sowieeine Partie gebrauchte Feilen u.andere Werkzeuge . Verschiedene
Präzisionswerkzeuge.
Sämtliche Maschinen sind iu

meiner Lagerhalle, Bannwald am
WestbahnhofKarlsruhe , anzusehen.

K. Göstel , Karlsruhe .Büro Kriegftr. 87 , Tel . No . 88 .
Zu verkaufen!

1 helles Seidenkleid, 1822727
1 eleganter , grauer Seidenmantel ,* Reisemantel , Umhang,schwarzes Jackett (Tuch ),weißer , eleganter Waschrock, alles
Mittelfigur , wird billig abgegeben.Kaiserstratze 4. Stock.

2 altereSchneidernähmaschinen.3 Haushaltungs - Nähmaschinen.sind billig zu verkaufen . 9322728
Zähringerstr. 48. pari.

Saug gas - Motoren - Anlagen
Präzision » - Motorenfür alle Betriebe und alle Brennstoffe . 3818a

Weltausstellung
Brüssel 1910 : Grand Prix » )

Ueber iooooo PS im Betrieb . Lokomobilen — Lokomotiven .
6asmotoren - Fabrik A. - G. Kola - Ehrenfeld «.

Zweig - Büro Karlsruhe , Ingenieur M. Berger . Yorkstrasse 15.

Eine MMe mH Mim
zum

Stopfen io» Rasche
wird gratis an

Jedermann abgegeben bei

Karlsruhe 11243
Kaiserftr. 124 u . Mlhelmstr . 35.

Pallabona fiES
Haarentfettungsmittel , "'Kar^

>'°
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft ,reinigt die Kopfhaut . Ges . aesch ., ärztl . empf.Dosen zu Mark 1 .50 und 3.50 bei Damen¬friseuren u . Parfümerien . W0Ia.l4 .1

^ •Thompson *
^fifenpulv^

Heirats-Gesuch.
Junger Metzgermeister , evangl . , mit einem gut¬

gehenden Geschäft in eigenem Hause , sucht mit Mädchen
mit Vermögen zwecks Verheiratung in Verbindung zutreten . Diesbezügliche Offerten unter Nr . B22659 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbeten . 2.2

Diskretion zugesichert. Anonym zwecklos.

SlMgarleil - Waler.
Sonntag , den 16. Juli 1911.

abends 8 Uhr : 11267

Die Puppe-
Operette in 3 Akten nebst einem
Vorspiel von Maurice Ocdonneau .

Musik von Edmond Audran .
Kafleneröffnung T1)* Uhr.

Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10^ , Uhr -

WtPlkpliilt i. Ptiltai
Scheeren , baden und pflegen

kranker Hunde. 11277
Fred lLollet , Hardtstratze 38.

Kolportage - Buchhandel
z . Verkauf einer kl. einmal er¬scheinenden leicht verkäufl. Bro¬
schüre . Großer Gewinn.

Offerten unter Nr . B22725 andie Expedition der „Bad. Presse " .

Evang.
MW - Kiriheiiihor.
1. Die Proben fallen von jetzt ab

bis 11 . September aus .
2. Der auf 16 . Juli anberaumte

Ausflug ist wegen eingetretener
Hindernisse bis auf Weiteres
verschoben. 11268

3 . Die aktiven Mitglieder sind
gebeten, am SamStag , den 29.
Juli , um *1,1 Uhr . in der Schloss¬
kirche zu sein . Trauung einer
Sängerin .

Der Borstand .

^ ^^ RIESA —
I

Dampfms *chi «en , Torblntn,SsSXK -W »
RiuchinM , Schiffbau, ElektrstschnikU ^-
für Ingenieure, Technik.,Werkmeistn
Kostenlos Programm u . Auskünfte.J

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe »

Markgrafenstr . 26. 946*

PODSZUS vS 7
r.

Heirat vorschuSlos . Etabl. 1883.

Eheglück.
ersehnt tücht. Geschäftsmann , 45
I . alt , Inh . 2 s. gut geh . Geschäfte
u . eign. Haus , evgl. u . Kind . i . Alt .
v. 7—20 I . Frl . ob. Wtw. m. u.
ohne Anh. u . etwa 3—5000 JH

Barvermög , ist Gelegenheit gebot,für glückt. Heim u . wollen kinder¬
liebende Damen Off . m. m . Bild
vertr . eins, an die Exp . der „Bad .
Preffe" unter Nr . 9322733 . Ver¬
mittlung durch Angehörige erw .
Gewerbsm . Vermittl . verbeten . ■

Äeirak.
Tücht. Geschäftsmann , Konditor ,31 Jahre alt , aus achtb. , kath . Fa¬milie , sympath. Erscheinung , mit

eig . 3stöck. Wohnhaus , der Neuzeit
entspr . Konditorei u . Cafö in schöner
Amts - u . Kurstadt des bad . Schwarz¬
waldes , wünscht mit einem Häusl ,
erzog ., netten , gebild . Fräulein be¬
kannt zu werden zwecks baldiger
Heirat . Damen aus guter Famtlie
mit Vermögen , welchen wirklich ein
sicheres , gutes Heim geboten ist u .Liebe zu solchem Geschäfte haben ,mögen ihre Adresse vertrauensvoll ,
womöglich mit Bild , unter F. K . 4627
an Rudolf Moffe , Karlsruhe i . B ..
senden . (Anonym zwecklos .) Dis¬
kretion Ehrensache._ 11256 .2,1

^ Heirat! '• c
Beamter sMilitäranw .) , evang .,mit Vermögen, 30 Jahre alt ,

wünscht mit gebild . Dame , an¬
genehm . Aeußere sevang . , auch v.
Landes, mit Vermögen , zwecks
Heirat in Verbindung zu treten .

Diskretion Ehrensache.
Ernstgem . Offerten , möglichst nt.Bild , unter Nr . B22671 an die

Expedition der „Badischen Preffe "
erbeten._

Heiraten will, 25 I . altes , wohl¬
erzog . Frl ., m. 400 000 JL Vermag .,
d. Hälfte sofort bar . Da in Be¬
kanntenkreisen keine geeign . Pers .
vorh., wähle d. Weg . Reflekt . w.
auf ehrl. denk . Mann , w. auch Ver¬
mögens!., d . glückl . Familienl . zu
schätzen wüßte . Nichtanon . Antr .
erb. an : Postlagerkarte 89. Berlin ,
Postams Dorotheenstr . 18 1822610

^ Heirat! <mL-
Herr , 32 Jahre alt . katholisch

besserer Arberter , sucht d,e Be¬
kanntschaft eines häuslichen kathMädchens zwecks späterer HeiratOfferten unter Rr B22873 ardre Exped . der „Bad . Preffe " erb

mit älterem , gebildet .
'
Herrnm Briefwechsel zu treten ,zwecks 11275Beirat.

Diskretion Ebrensache . Off.unter F , 3049 an Haasen -
stein & Vogler , A . - G .,Karlsruhe i. B .
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Uew Uork im Feuerofen.

Von unserem Newqorker Korrespondenten .
y = Rewqork , 14 . Juli . Ein Fluch , ein gräßlicher Fluch

liegt über dieser jungen , temperamentvollen Stadt . Da stöh¬
nen die Leute in Europa über ihre Hundstage und fühlen
sich als Märtyrer, wenn 's 20 Grad im Schatten hat : Die
Kinder in der Schule meinen , grausam drangsaliert zu wer¬
den , wenn sie nicht jeden zweiten Tag Hitzferien haben , und
di« sensitiven Damen sitzen schon frühmorgens in verdunkel¬
ten Zimmer und schlürfen müde ihre Limonade .

Wenn ich jetzt hier in Newyork an deutsche Sommer zu¬
rückdenke . so wird mir 's kühl und leicht, wie nach einem
Flußbad. Aber wie soll ich diese Newyorker Glut, und
Schwüle deutschen Lesern vorrnalen . womit soll ich sie ver¬
gleichen , damit sie es selbst atembeklemmend erleben ? In
der unmittelbaren Nähe eines Asphaltierofens auf der
Straße zu stehen, mitten im heißen , übelriechenden Qualm : so
ungefähr ist's jetzt hier in den Straßen . Ich kann nicht
sagen , daß man müde und faul ist, denn es ist viel schlimmer.
Man ist verängstet , bangt um sein Leben , steigert sich mit
dem letzten Aufwand an Energie, desien man noch fähig ist,
in eine Erregung, in Wut, ja in Wahnwitz hinein , glaubt
hilflos verdursten , verschmachten zu müssen, will atmen, nur
einmal noch tief und langsam aufatmen können , und fühlt
Stiche in der Brust . Unlustig, mürrisch ziehen alle ihres
Weges, und eine tief melancholische Apathie lagert über den
glühend heißen Steinmassen.

Schwalben schießen an diesen Abenden in rasenden Bö¬
gen durch die fast menschenleeren Straßen, dicht über dem
Boden hin und erfüllen die qualmige Luft mit gellenden
Hilfeschreien .

1100 Menschen sind bis heute hier an den Qualen dieser
Hitze gestorben , und der Tierschutzverein stellt für diese letzten
Tage den Verlust von 1300 Pferden und 8000 Hunden und
Katzen fest ! Und dabei wird von der Verwaltung in den
großen Wohlfahrtsvereinen alles Menschenmögliche getan, um
uns leidenden Menschen über das Elend dieser Tage hinweg-
znhelfen . In den großen Geschästsavenuen und den Vergnü¬
gungsparks sind mächtige graue Wagen aufgestellt , wo jeder,
der eine halbe Stunde lang Zeit und Lust hat, Kai zu bil¬
den , Eiswasser und Gefrorenes gratis erhalten kann ; und wo
immer größere Menschenansammlungen zu erwarten sind , vor
allem an den Kais und an der Riversido bimmeln sich die
gelben Ambulanzautos, die ebenfalls Eiswasser in proviso¬
rischen Kühlanlagen bei sich führen , ihren Weg durch die
Reihen.

Früh am Morgen und spät am Abend drängt sich dann
immer alles , was sich aus der Stadt retten kann , ans Meer oder
zu den Badeplätzen am Hudson, nach Orchard Beach in der Pel¬
ham Bay oder nach Staten Island zur South Beach . Da die

offiziellen Vadeplätze aber den Hunderttausenden keinen Raum
bieten können, sucht sich eben jeder ein Plätzchen am Ufer aus,
wo er sich auskleiden und abkühlen kann . Daß dabei mancher,
der sich zum erstenmal einem offenen Master anvertraut, seinen
Tod in den rettenden Wellen findet, ist natürlich , und es kann
nur wundernehmen , daß beispielsweise am 4 . Juli , dem höchsten
amerikanischen Nationalfeiertage , den kein waschechter freier
amerikanischer Bürger durch Arbeit entheiligt , nur 14 Menschen
in der New-Porker Umgebung ertrunken sind .

Das sind sehr traurige Nachrichten. Das Schlimmste hleibt
aber noch zu berichten . Ich weiß nicht, ob große Hitze im allge¬
meinen die Menschen zum Verbrechen geneigt macht. Sicher
aber ist, daß die erschreckend zahlreichen Schießereien hier
irgendwie mit diesen außergewöhnlichen Temperaturverhält-
nissen in Zusammenhang stehen müssen , und nach den letzten
Berichten ist es sogar mehr als zweifelhaft, ob man es in allen
diefep Fällen mit eigentlichen Verbrechern zu tun hat und nicht
vielmehr mit den Taten von Wahnsinnigen, von plötzlich wahn¬
sinnig Gewordenen . Man höre : Ein bisher ganz unbescholtener
Mann sitzt auf einer Bank in einem öffentlichen Park und
schaut Kindern beim Spiel zu . Ruhig , und ohne daß etwas vor -
vorgefallen wäre, greift er in die Tasche , zieht einen Revolver
heraus und schießt fünf - , sechsmal hintereinander in die Kinder¬
gruppe . steckt feine Waffe wieder in die Tasche und beobachtet
ohne sonderliches Interesse , was jetzt wohl geschieht. Und das
ist keineswegs ein vereinzelter Fall ; neun solcher unbegreif¬
licher Katastrophen ereigneten sich kürzlich im Laufe eines ein¬
zigen Tages ! Ob dabei nicht auch jene leichte Erregbarkeit des
sinnlich so verwöhnten Amerikaners eine Rolle spielt ? Th . R.

Sadische Chronik .
Karlsruhe , 14 . Juli . Zur Erleichterung der Steuerzahlung ist

die Einrichtung getroffen worden , daß die Steuerpflichtigen , di« ein
Postscheckkonto beim Postscheckamt Karlsruhe besitzen, ihre Schuldigkeit
an direkter Staatssteuer ohne ihre jedesmalige Mitwirkung durch
Uebertragung von ihrem Postscheckkonto auf dasjenige der Steuer¬
einnehmerei begleichen können. Diese Einrichtung ist bei den
Zahlungen an diejenigen Steuereinnehmereien anwendbar , die selbst
ein Postscheckkonto beim Postscheckamt Karlsruhe besitzen. Eine andere
Erleichterung der Steuerzahlung besteht darin , daß ein Steuerpflich¬
tiger eine Bank, bei der er ein Konto hat , als Steuerzahler aufstellt .
Davon ist dem Steuerkommissär oder der Steuereinnhmerei Mit¬
teilung zu machen . Der Steuerforderungszettel wird dann der Bank
unmittelbar zugestellt.

'X' Karlsruhe , 14 . Juli . Aus der von der Erotzhsrzogin Luise an¬
läßlich ihres goldenen Ehejubiläums errichteten Stiftung „Witwen¬
trost" zur Unterstützung armer Witwen soll das Zinserträgnis für das
Jahr 1910/11 an bedürftige Witwen , die eine öffentliche Unterstützung
nicht erhalten , aus dem Bezirk des großh. Landeskommissärs Karlsruhe
(Kreise Baden und Karlsruhe ) vergeben werden . Bewerbungsgesuche
find an die Zweigvereine des Bad . Frauenvereins der betreffenden
Amtsbezirke zu richten. In den Gesuchen stich die persönlichen, Fa¬
milien -, Erwerbs - und Bermögensverhältniffe der Bewerberin näher
zu schildern. Der Bereinsvorstand hat sich alsdann über die Dringlich¬
keit des Gesuchs und den,etwaigen besonderen Zweck der Gabe zu
äußern und das Gesuch hierauf bis zum 2V . Juli an die Zentralstelle

des Bad . Frauenvereins in Karlsruhe mit Zeugnissen des Ortsgeist¬
lichen und des Eemeinderats über die Würdigkeit und Bedürftigkeit
der Empfohlenen vorzulegen. Es find nur dringliche Gesuche zu be¬
fürworten .

4b Bon der Hardt , 15. Juli . Wir aus zahlreichen Orten
der Hardt gemeldet wird, fällt die Kornernte in diesem Jahr
sehr befriedigend aus. Stellenweise hat die Ernte schon be¬
gonnen . Die Kartoffeln und die Handelsgewächse leiden unter
der anhaltenden Trockenheit.

— Mannheim , 14. Juli . Zu den Fenstern und Türen des Mann¬
heimer Hofthcaters quollen dieser Tage dichte Schwaden Rauch her¬
vor , und da auch die Feuerwehr emsig ab und zu sprang , glaubten
die Vorübergehenden , es sei Feuer ausgebrochen , und es sammelte sich
eine dichte Menschenmenge an . In Wirklichkeit hatte man auf Vcr -
anlefsung der Stadtverwaltung Rauch in großen Mengen ' m Theater
künstlich erzeugt, um einen Maßstab für die Beurteilung einer
etwaigen Gefahr zu erhalten . Obwohl Stoffe verwendet wurden , die
sehr stark qualmerzeugend wirkten , dauerte es doch reichlich zwanzig
Minuten , bis iw Zuschauerraum und sogar auf der Bühne eine Ver -
yualmung in belästigendem Grade entstand , also länger als zur völli¬
gen Leerung des Hauses Zeit erforderlich ist. Dabei hatte man ab¬
sichtlich den die Bühne vom Zuschauerraum trennenden eisernen Bor -
haug nicht heruntergelassen . Bemerkenswert war lt . „Straßb . Post "

daß der Qualm durch die Rauchklappen über der Bühne nur langsam
abzog, was nach Ansicht der Sachverständigen seinen Grund darin
hatte , daß die im Ernstfälle durch die Brandhitze entstehende, den
Rauch in die Höhe ziehende Lusterwärmung bei der Probe natürlich
fehlte.

E Tauberbischofsheim , 14. Juli . Wegen gewisser verall¬
gemeinernder abfälliger Aeußerungen , welche Staatsanwalt
Krauß in Mannheim bei der Schwurgerichtsverhandlunggegen
einen Königshofener Brandstifter vor dem Mannheimer
Schwurgericht getan haben soll, beabsichtigt die Gemeinde
Königshofen eine Beschwerdeschrift an das Justizministerium
abgehen zu lassen. Es ist auch eine Protestversammlungfür das
ganze Frankenland geplant, um gegen die Aeußerungeiz des
Staatsanwalts Stellung zu nehmen .

Z Baden -Baden , 14. Juli . Im Aufträge des Oosgau -Militär -
vereins -Verbandes legte heute vormittag der Vorsitzende , Landesbad¬
verwalter Becker, am Denkmal Kaiser Wilhelm I . einen Kranz nieder
als Erinnerungszeichen an das heute vor 50 Jahren auf den damaligen
König von Preußen verübte , glücklicherweise erfolglose Attentat .

-u- Baden-Baden, 14 . Juli . Eine Neuerung hat das
Kaiserl . Postamt hier getroffen durch die Aufstellung dreier
Automaten vor dem Postgebäude , bei welchen nach Einwerfen
eines Zehnpfennigstückes 2 Fünfpfennigmarken oder 1 Zehn¬
pfennigmarke oder 2 Postkarten erhältlich sind .

A Baden-Baden, 15 . Juli . (Priv .) Die Differenzen im
Milchgewerbe sind vorläufig beigelegt. Auf dem Rathaus fand
heute mittag eine Besprechung statt , in der sich die Milchhänd¬
ler bereit erklärten , von morgen früh ab wieder Milch zu lie¬
fern. Es wurde unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters
Fieser und unter Beiziehung von Sachverständigen ein Aus¬
schuß gebildet, der die Unstimmigkeiten endgültig schlichten soll.

-I- Offenburg , 14 . Juli . Am 19. Juli wird hier die diesjährige
Konferenz der katholischen Eesellenvereine abgehalten werden . Auf
der Tagesordnung stehen außer der üblichen Berichterstattung Refe¬
rate über die Zusammenarbeit mit anderen katholischen Vereinen
und über die Rekrutenfürsorge .

0 Waldkirch i. Br ., 14. Juli . Die Fischkrankheit Furunku¬
lose hat in der Elz auch dieses Jahr wieder starke Verheerungen
angerichtet . Fast drei Viertel der Forellen ist zugrunde ge¬
gangen .

$ Freiburg , 15. Juli . Seinen 89 . Geburtstag feiert heute lt .

„Freib . Ztg .
" in aller Stille und Rüstigkeit der in weiten Kreisen

bekannte Dr . v . Langsdorfs . Er ist Ehrenmitglied und Mitbegründer
des im Jahre 1844 ins Leben gerufenen Turnvereins Freiburg . Im
Jahre 1849 führte er die Freiburger Aufständischen und holte sich
damals den Namen „Münstergeneral ".

: : St . Georgen i . Schw . , 14. Juli . Ein 12jähriger Knabe
von hier aß unreife Beeren und Kirschen, verschluckte von letz¬
teren noch dhe Steine und trank Bier darauf. Die Folge war,
daß der Knabe eine Darmverschlingung davontrug, sodaß eine
Operation nötig wurde . Dennoch ist der bedauernswerte Junge
nunmehr einem qualvollen Leiden erlegen.

y . Furtwangen , 14. Juli . Mit einem Kostenaufwand von 60 000
Mark wird die katholische Kirche renoviert . Nachdem nun die Dach¬
arbeiten und der äußere Anstrich beendet sind , beginnt die Arbeit im
Innern der Kirche , wo u . a . auch die Sakristei vergrößert wird .

Maul - und Klauenseuche .
$ Gernsbach, 14. Juli . Nachdem in hiesiger Gemeinde die Maul¬

und Klauenseuche ausgebrochen ist , wurde die Abhaltung der hier
wöchentlich stattfindenden Schweinemärkte bis auf weiteres verboten .

+ Trugen (A . Engen ) , 13. Juli . In dem einzelstehenden Ge¬
höfte gegen Talheim . Gemeinderat Fr . Auer -Oehler gehörig , ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen. Stallsperre ist verhängt .

Biehtransporte und Hitze .
]- [ Offenburg , 14 . Juli . Auf der hiesigen Bahnstation

kamen gestern mehrere Wagen mit Schweinen aus Norddeutsch¬
land an , um nach der Schweiz weiter befördert zu werden . Von
diesen Tieren waren infolge der großen Hitze und der ungeeig¬
neten Wagen 14 Stück tot. Es heißt, daß die Schweine mehrere
Tage ohne Nahrung und Erfrischung geblieben sind .

X St . Ludwig i . E ., 14 . Juli . Dieser Tage passierte die
Station St . Ludwig ein mit Schweinen vollgepferchter Eisen¬
bahnwagen, der nach Basel befördert werden sollte . Als man
den Wagen in St . Ludwig öffnete waren 18 Stück Schweine
wahrscheinlich wegen der Ueberfüllung und infolge der Hi.tze
zugrunde gegangen .

Sport -Dluihrichten.
fti Karlsruhe , 15 . Juli . Auf dem Sportplätze des Fußball -Klub

Mllhlburg an der Honfellstraße treffen sich morgen Sonntag im Ent¬
scheidungsspiel um die sndd. Meisterschaft in Klasse 8 der Sportklub
Bürgel und der Fußball -Klub Mühlburg . Mühlburg wird alles
daran setzen , einen Sieg zu erringen , da ihm dann die höchste Ehre der
L - Klasse , die süddeutsche Meisterschaft, nicht mehr zu nehmen ist. Da
Bürgel der gefährlichste Gegner ist , wird es einen harten Kampf geben
und ein Besuch nur zu empfehlen sein . Beginn 4 Uhr . Um !43 Uhr
tritt F . -V . Baden -Baden III gegen Mühlburg HI an .

ül Freiburg , 15. Juli . Zu dem am 23. Juli hier stattfindenden
Olympischen Spielfest hat der Eroßherzog einen Wanderpreis gestiftet.
Ferner wurden dem Freiburger Fußballklub von dem Fürsten Max
Egon zu Fürstenberg , sowie seitens der Stadt sehr wertvolle Ehren¬
preise zuerkannt . Den Ehrenvorsitz für das Spielfest hat Herr Ober -
bürgermeister Di . Winterer übernommen .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Antanaskurie . )
Ostr. Cred.-A. 207. ' ,
Disc Com.-A 187,9,
Dresd. B .- A. 127. '/,
Ost.Staatsb .-A . 159 .' /,
Lombarden 23. '/,

.-u .vh « : fest.
Frankfurt a. M.

/ Mittelkurfe .)
WechfelAmfterd 169.25

„ Antwerpei 806 .05
. Italien 805 .25
. £ - ' 204 .25
. Parts 808x6
. Schwei - 809.25
„ Wien 851 . ' ,

24,
Napoleons lg gy
354 %Deutsche
Reichsanleihe 93.70

i% do. 83 70
3 )4 Pr . Conf . 93 .70
4% Jtal . Rente 10160
>7-- Ost. Goldr . 99.50
4% 1880 Russen 93 -
4 % Serben 88 30
4% llng .Goldr 93 .80
Bad. Bank 131,50
Darmst. Bank 127. */,
Deutsch . Bank 264 . '/,
Diskonto 188 .—
Dresd. Bank 157. '/,
Ost. Länderbk. 134 .—
Rhein. Kr .-Bk. 1 -9 .20
Dchaasfh . Bank 138.—
Wiener B.-V . 138 . '/.
Ottomanbank 136 .—
Bochum 237 50
Laurahütte 176 . V,
-Helsen !. 201 .-
Harpener 189 .

Tendenz : ruhig.

(Schlutzkurfe).
l % neue Badener 10t .80
4% Bad . 1008 101.70
4 % Bad . 1901 100.90
354 % . abg .l.Ft . —.—

dto. r. M . 94 .20
354 % 1892/94 92 10
3 */2% Bad . 1900 "1 70
3 54 % . 1902 9130
854 % söab .1904 91 25
354 % iBab. 1907 91 .20
3-/ p Bad . 1896
4%Bayern190l 1 150
1%2Bürtib.l907 -01 . - 0

Rh. Hyp^
Mdb . b . 1919 96.60

4% . 1917 100.70
3 54 % „ 1914 89.80

vom 15 . Juli .
414 % R .Staats¬

anleihe 1905 100 .75
4 %üo.Rentel902 92 .30
4% Türken um ,

fiz . b. 1903 92 .80
Türk . Lose 175 .90
Bad . Zucks. W. 205.—
A. Elekt.-Gef. 277 .—
El .-Ges .Schuck. 175 .—
Masch .Gritzner 289 .90
Karlsr .Masch . —.—
H.-A. Pakets . 136. ' /,
Nordd. Lloyd 97. '/,

Rachbörfe .
(25i Uhr nachm .)

Ost. Kredit - A . 207»'/,
Deutsche B.- A. 264. '/,
Disk .-Comm. 188.—
Dresd . Bank 157. ' /,
Ost .S .-B . Fr . 159,7,
. Südb . Lomb. 23 . ,,

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. 207 . 7,
erl .Handelsg 167 . 7,

Kom .-Disk.-B . 117 .7,
Darmst . Bank 127 . 7,
Deutsche Bank — .—
Disk .-Komm. 187 .7,
Dresd . Bank 157. '/,
Balt . u . Ohio 108 .7,
Boch. Gußstahl 237 . -/,
V .Kö .-uLLaurah 176 .7,

- >»!-ner 189 . '/,
Tendenz fest.

Berlin (Schlutzkurfe).
1% Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.40
4% Preutz . C 102.70
354 %Reichsanl. 93.80
3% Reichsanl. 83 .80
3%%Preutz . C. 93 . -0
3% dto. 83 .80
4% Bad. 10190
35-4 % couv . —.—
354 % SBab. 1900 —
354% . 1904 — —
354% . 1907 —
4% % Ruff . 1905 100 .50
Ost. Kreditakt. 207 . 7,
Disk .-Komm. 187. '/,
Dresd . Bank 157. 7-
Nat .-B .f.Dtfchl. 126 .7,
Kom .-Disk .-Bk . 117 .8 .
Kanada -Pacific 241.' /«
Bochum .Gutzst. 237. 7,
Ä.No.-u.Lau rah . 192 . ' l,
-lelsenk .Bergw. 2 1.—
Harpener 189 . ' .
Phönix 257.80
Dynamit Trust 187 . 7«

All . Elek.-G . E. 277.70
E .-G. Schuckert 174 .70
Siem . u . Halste 252 .70
Westerregeln 212 .70
L .Met .-Patr ..F .387 . 7,
M^F . Gritzner 289.—
BrauereiSinner222 . 7,
P .-Ung.K .Pfdbr . 93 .—
Pest-Ung.KT)bl. 93.—
Ung.Schmalbahn 99.30
Privatdiskonto 2 '/, -

Berlin
(Nachbörfe.)

Ost^ red.-Akt. 207 .—
Berl .Hand . - Gef . 167 . 7,4
DeutscheB.-A. 264 . 7«
Disk. Komm.-A. 187.7«
Dresden . B .-A. 157 .7,
Lmb. ,Ost .Südb . 23.7,
Balt . u. Ohio 108. 7,
Bochum .Gutzst. 237. 7»
Sortm .U .Lit -G - .
Laurahütte 175 . '/,
Gelsenkirchen 201 .—
Harpener 189 .

Tendenz : ruhig .
Wien (10 Uhr ).

Ost-Kred.-Akt. 661 .—
„ Länderbank 532.70
„Staatsb .(frz .) 747 .20
Lombwst.Südb 120 .20

Marknoten 117 .46
Ost^ kronenrente 92 .20
Ost .Papierrente 95.90
Ung . Goldrente 111.45
UngLronenrent . 91 .25

Tendenz fest.
Pari ».

3% frz . Rente 94 .75
4 % Italiener — . —
4% Spanier 93 .87
4%Türk .,unifiz . 92.45
Türkische Lose — .—
Banq . Ottoman 679 .—
Rio Tinto 17.47

London .
Chartered 31'/, St .
de BeerS 187»
East Rand 4 '/,
Süldfields 47,
RandmineS 7' /,
Anaconda 87,
Atchif . common 116—

„ preferred 106—
Chicago , Mitwauke

and St . Paul 130 '/,
Deuver prefer . 29 7,
LouisvtlleRafyv . 159 —
Union Pacific 193 '/«
United Stat . Steel .

Corp. commo 817,
drlo prerrrr , 1ZZ —

Neireingelairsene Köcher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bieleseld 's Hofbuchhandlung,

Liebermann u. Cie ., Karlsruhe .
Mit mir durch Dresden von heut«, illustrierter literarischer

Führer . Verlagsbuchhandlung Gerhard Kühtmann , Dresden . Preis
1 Mark .

Im Berlage John Henry Schwerin , Berlin W . 57, erscheinen:
„Große Modenwelt "

, vierteljährlich 1 Mark . Monatsschrift
„Kindergarderobe "

, 60 Pfg . pro Quartal , mit 6 Beilagen : Schnitt¬
musterbogen, Der Kinder -Arzt, Winke für Mütter , Für die Jugend ,
Im Reiche der Kinder , Die prattische Hausfrau . „Da bin ich" , illustr .
Familienblatt , erscheint monatl . zweimal , Heft Nr . 8 (20 Pfg .) bringt
u . a . einen Aufsatz , betttelt : Das moderne Orakel , der sich mit dem
Prophezeien , Hellsehen . Traumdeuten und ähnlichen Dingen beschäf¬
tigt , ferner 12 Seiten Mode mit Schnittbogen , aktuelle Bilder , Bei¬
lagen : „Humor"

, „Romane "
, „Winke und Küchenrezepte", „Hand¬

arbeiten " usw .
Im Verlage I . F . Schreiber, Eßlingen a . N . stich erschienen:
Schreibers kleine ' Atlanten der Schmetterlinge und Raupen ,

Heft 1 : umfassend Tagfalter , Schwärmer , Spinner ufw., Heft 2 : um¬
fassend Eulen , Spanner , Bärenspinner , Widderchen usw . (Preis pro
Heft 66 Pfg .) , 25 Tafeln mit 277 lebensgroßen Schmetterlingsabbil¬
dungen , 50 Raupenbilder und 40 Seiten Text .

Schreibers kleiner Atlas der Pilze (Preis 60 Pfg .) enthält auf
20 farbigen Bildertafeln 40 naturgroße Abbildungen der wichtigsten
eßbaren und schädlichen Pilze , dazu eine Anleitung zum Sammeln .

üarlsruti

S
tt I hellen Eiporl - und dunklen Lagerbiere

gleichmässig
■ vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Alle Gemüse
Werden besonders schmnckhclft , wenn man sie statt in Wasser in
FleischbrUhe kocht , die man rasch und bequem herstellt aus

x MAGGI8 Bouillon -Würfeln
5938a 1 Würfel für V4- V3 Liter 5 Pfg .

Man achte auf den Namen MAGGI und den Kreuzstern .
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Nr. S ' 4 Abendblatt. Samstag , den 18. Jutt. Badische Presse Telle II
Kandel und Uerkehr.

% Durlach , 15. Juli . Der heutige Schweinemarkt war mit 98
Läuferschweinen und 535 Ferkelschweinen befahren . Davon wurden
sämtliche Läuferschweine und 493 Ferkelschweine verkauft . Das Paar
Läuferschweine kostete 4V—70 M, die Ferkelschweine kosteten 15—26 JL
per Paar . Eule Ware fand raschen Absatz .

Telegraphische Tchiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Vertreter 8 . Morlock . Karl - rubr , Karl Friedrichstr . 26.

Oesterreichischer Lloyd. 12 . Juli : „Moravia " ab Colombo;
„Gisela" ab Madras : „Borwärts " ab Aden : „Graz" ab Brindissi :
13. Juli : „Körber " ab Suez ; „M . Bacquehem" ab Calcutta ; „Persta "
ab Kobe; „Palackp" ab Korfu ; „Dalmatia " ab Alexandrien ; .Martha
Washington " ad Algier ; „Tirol " an Alexandrien ; „Prinz Hohen¬
lohe" an Triest ; „Cleopatra " ab Triest .

Holland -Amerika-Linie . „Ryndam " am 14. Juli von Newyork
in Rotterdam angekommen; „Noordam " am 15 . Juli von Rotterdam
nach Newyork abgegangen.

Wetterbericht de» Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr.
vom 15. Juli 1911 .

Die gestern über Lappland erschienene Depresflon ist südwärts
weitergezogen : neue Minima stich über dem hohen Norden , sowie
über Island erschienen . Der hohe Druck hat sich noch weiter nach
Westen zurückgezogen und di« Luftdruckverteilung ist über dem Bin¬
nenland etwas ungleichmäßiger geworden ; vielfach find hier flache
Teilminima zu erkennen. Rur in Süddeuts -hland herrschte am Mor¬
gen heiteres und warmes Wetter , in den übrigen Teilen des Reiches
ist Trübung und leichte AbMhlung eingetreten ; stellenweise fällt auch
Regen . Zunächst werden sich voraussichtlich die flachen Minima gel¬
tend machen , später wird wohl auch unter Gebiet durch die nördlichen
Depressionen beeinflußt werden . Es stehen deshalb bei hohen Tem¬
peraturen Gewitter in Aussicht, später wird wohl bewölktes und et¬
was kühleres Wetter eintrete «.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Baro¬
meter

ou»
733 .7
753 .4
752 .1

Th«r-
momt.
in C.
20 .9
18.6
25 .7

Absol .
Feucht.mm

13 .6
11 .8

9 . 1

Juli
14. Nachts 9" U.
15 Mrgs. 7M U.
15 . Witt . 2’* U.

Höchste Temperatur am 14. Juli 28 9 Grad Wärme ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 15,4 Grad .

Feuchtigk.
in Proz .

74
74
38

Wind

NW
NO

Himmel

wolkig
wolkenlos

Wetternachrichte» aus dem Süden vom 15. Juli früh :
Lugano wolkig 18 Grad , Biarr .tz wolkig 21 Grad , Perpignan wol¬

kenlos 26 Grad , Nizza heiter 22 Grad , Triest bedeckt 21 Grad , Florenz
heiter 20 Grad , Rom Nebel 14 Grad , Cagliari wolkenlos 19 Grad ,
Brindisi halb bedeckt 22 Grad .

Briefkasten.
B . C., Miugolsheim . Wenden Sie sich schriftlich an Ihr zustän¬

diges Bezirkskommando.
Frankreich. Wenden Sie sich an die Ortsgruppe Karlsruhe des All¬

gemeinen deutschen Schulvereins , Friedenstraße 6.

DeutscheBENZIN -Fabriken
m . b . H.

Telephon-Amt 1,1146 BERLIN Behrenstr. 43/44, De .
liefern BENZIN Kr sämtliche Verwendungszwecke .

Fabriken u . Läger
üb. ganz Deutsch
land verteilt. : : :

Ä

5 Terpentinöler- J
satz, Schmier- "
öle, Fette usw. z!

Nicht im Ring
der Vereinigten

k Benzinfabriken.

Danksagung.
Für die dielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

Verluste unserer lieben Mutter und Großmutter

Friedrike Wendling
geb . Herbst

sprechen wir hiermit unsern innigsten Dank auS.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Eugen Wendling . Hauptlehrer .
Karlsruhe -Daxlanden . den 14. Juli 1911 . 5822742

Todes -Anzeige.
Verwandten und Bekannte»

hiermit die traurige Mitteil¬
ung , daß meine liebe Gattin ,Mutter , Tochter, Schwester,
Schwägerin und Nichte

Me Streb
geb. Stecher

gestern abend 71lt Uhr nach
sehr schwerem Leiden ent¬
schlafen ist . B22724

NamenS der trauernden
Hinterbliebenen :

Lt . Streb .
Karlsruhe , den 15. Juli 1911.
Die Beerdigung findet Mon¬

tag, den 17. ds. Mts ., vormit¬
tags 11 Uhr statt .

Trauerhaus : Körnerstr . 38.

en -Angeb

jüt hervorragende Marken auf allen
Plätzengegenhohe Provision gesucht .

Offerten unter Nr . B22701 an
tie Exped. der . Bad. Preffe ". 6 .1

M . TechMrHerbmd
sLandesvrrwalt . d . deutsch . T.- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .»
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim . Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : ».,*Kaüsrube , Sophienftr . 89 , Ul.
Mannheim » Beethovenstr . IS .

Per 1. Sepl .
Für erstes Manufakturwaren¬

geschäft flotter Verkäufer nicht unt .
25 Jahren gesucht , der kleine ein¬
geführte Detailreise mit ubernehm ,
muß . 6461a

Angebote mit GehaltSansprüchen ,
engn . und Photogr . unter 8 . E .

3 an Rudolf Mosse , Stu «gart .
Für ein größeres kauftn . Bureau

wird ein tüchtiger , stadtkundiger,
junger Mann gesucht . Bedingung :
flotter Maschinenschreiber u. Ste¬
nograph.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und GehaltSansprüchen unter Nr .
11242 an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten .

Tücht. Reisedame
für hier od . auSwärt . Tour zu
sof . od . spät , gesucht. Karl
O . Schlegel . Greiz , Kleider-
u. Maß -Korsett -Fabrik . 6437a

Dienstag , den 1. August , beginnen neue Kurse .

MERKUR

SQdd. HandelslBiiranstait und TädiferhandeisschulE

„ Merkur “

Kaiserstr . 113 (Edce Adlerstr.) KsHsruhS Titrphnn ffsisisir MM
Größtes und ältestes derartiges Institut an Platze .

Prima Referenzen . — 6 Lehrer .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie (SX ) - , a6 ““k"~
10989.8.3

sowie Maschinenschreiben
Sachführung (einfache, dopp ., amerikanische ), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre uuu
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- u. Börsen wesen . Deutsch . Italienisch , Englischfranzösisch etc . können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei miss, Honorar , erlernen.

Tage ^ U || [| übßndillirSB Auswärtige Sehttler erhalten durch unsere Vermittlung FshrpreisormUssigung.
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis

Sichere Existenz
bietet sich repräsentationsfähigen Herren durch den Alleinvertrieb
einiger überaus lohnender und leicht verkäuflicher Artikel für Bureau
und Geschäfte . Interessenten , die nachweislich über zirka Mk . 400 .—
Betriebskapital verfügen , belieben ihre Adresse unter 8 . X. 8458 an
Rudolf Masse , Stuttgart , abzugeben. 6460a

Gesuch ! per sosort
oder später auf größeres hiesiges BüroW tüchtige Stenotypistin “H
mit mehrjähriger Büropraxis . Offerten mit Zeugnisab¬
schriften u . Gehaltsansprüchen unter K . 3044 an Haasen¬
stein Vogler . A -G .. Karlsruhe . 11274

Jung. Kaufmann
W mneht H

von einem Kolonialwarengeschäft,
zum bedienen der Kundschaft auß .
dem Hause. Solche , die schon ähn¬
liche Stellen bekleidet haben, wol¬
len ihre Offerten unt . Nr. B22688
an die Exped . der „ Bad. Preffe"
einreichen.

Stellung.
Hiesige Generalagentur sucht a

1. September für Büro u. Außen¬
dienst einen im Verkehr m . gutem
Publikum gewandten Mitarbeiter .Einem tüchtigen Fachmann, Kauf¬
mann oder Beamten , bietet sich
auskömmliche Lebensstellung.

Gut empfohlene, reprgsentati -
onsfähige Herren belieben aus¬
führliche Bewerbungeri unter Auf-
gäbe von Referenzen unter Nr.
11270 an die Exped . der „Badischen
Preffe " einzureichn.

ntiicri &nlinitii!
Tüchtiger Hauptagent

von konkurrenzfähiger alter Ge¬
sellschaft unter günstigen Beding¬
ungen für Bezirk gesucht. 2.1

Bewerbungen unter M. B . 038
Jnvalidendank » Berlin . 6475a

Selbständige

IMeurennD
fiilfs -lttonteurc
ür Hausinstallationen (Drehstrom)
»fort gesucht.

Meldungen mit Zeugnisabschrif¬ten und Lohnansprüchen an
Enzgauwerke , G. m. b . H . ,

in Bissingen a. E . 6464a
Tüchtige , selbständige

Akklm-Mmteurk
Stark - u . Schwachstrom sof . ges.W . Ehinger , 6457a .2 .1

Frankfurt a.M ., Leerbachstratze26.
Große Maschinen- Fabrik Süd¬

deutschlands sucht tüchtige

Monteure
die schon auf Benzinmotoren ge¬
arbeitet haben und sich auch für
auswärtige Montagen eignen.

Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit ec. unt . Ü. 120 F. M. |6476a
an die Exped . der „Bad . Preffe".

(Schiffskellner ) .
Hohes Einkommen erz . jge . Leute

aller Berufskl ., w. als solche zur
See fahren wollen. Verd. 300 bis
3000 Mk. p . Reise (4 Mon .fbei freier
Station . Nähere Aus!., Rat ert .
Seemann . Auskunftsbur .
Rostocki. M .» Langeftr. 84. 6454a

^ Kutscher , ^
gesucht, tüchtiger, der bei der Ka¬
vallerie geturnt hat, zu sofortigem
Eintritt .

Offerten unter Nr . 6455a an
die Exped . der „Bad. Preffe" erb .

Ein nüchterner , zuverlässiger,tadtkundiger Kutscher, ledig, wird
per sofort bei hohem Lohn u. freier
Station gesucht. B22729

Sophienstraße 123.

Junger Ausläufer
per sofort gesucht.

»I . Längs Buchhandlung,
11272 Waldstraße 13.

KaushülteriNp
unabhängige , gesunde Frau , die
gut kochen kann, für frauenlosen ,
befferen Haushalt sofort oder
1 . Aug. gesucht . Off . u . Nr . B22728
an die Exp. der „Bad . Presse " erb .

Mine Sinnet, Sninwinkel.
Auf sofort ein ehrliches Mäd¬

chen gesucht. B22696
«S Mädchen?,? L
lung war , bei hohem Lohn gesucht .
B22690 Markgrafenftr . 45, 3. St .

Gesucht zuverlässige , unabhän¬
gige Frau oder Mädchen, 3 Stund ,
vormittags , Freitags auch nach¬
mittags . Wo ? sagt die Expedition
der „ Bad . Presto ' u . Nr . B22676

Wir suchen für unsere Papier¬
präganstalt

süngere Mädchen
zu leichter Arbeit in dauernde
Stellung . 11251 .2 .1-oermssche Auch- und KunKdruckkrei ,

Amalienstraße 83.

Perfekte Köchin^
die auch Hausarbeit übernimmt , in
kleine Villa gesucht . Eintritt
1 . September . Näheres B22689

Kriegstraste 81, 3. Stock.
Mädchen per sofort od . 1 . August

gesucht . B22710
Kronenstr . SS, 2. Stock.

Dienstmädchen
per 1 . August zu kleiner Familie
und bei hohem Lohn gesucht.
B22788.2 . 1 Waldstr . 33 , II.

Für Haushaltung wird per sofort
Mädchen gesucht . Näh . bei
11273 Friseur Friedrich i-ürcher,

Schützenstr. 18.

Auf 1. September
wird ein tüchtiges , zuverläffiges
Mädchen, mit guten Zeugnissen , in
Küche und Hausarbeit bewandert ,
gegen guten Lohn gesucht .

Vorzustellen vorm , und zwischen
3—6 Uhr nachm. 5822694

Eisenlohrstratze 33. 2. Stock .
Gesucht auf 1 . September ein

tüchtiges, sauberes Mädchen, das
in der bürgerlichen Küche durch¬
aus erfahren ist und Hausarbeit
mitübernimmi .

Offerten , mögl. mit Zeugnisab¬
schriften, unter Nr . B22722 an die
Expedtion der „Bad . Preffe " erb.

Gesucht für sofort zu 2 Damen
braves , fleißiges Mädchen von 18
bis 20 Jahren , auch vom Lande .
B22716 Kochstraße 5II .

IStellen -Gesuche . l
100 Mb. Selohnung
dem , der 30jähr . Mann mit kaufm.
Kenntniffen und besten Zeugnissen
auf 1. Oktober er. gute , dauernde
Stellung verschafft. ^Nur reelle Offerten werden be¬
antwortet und unter Nr . B22675
an die Exped. der „Bad . Preffe
erbeten.

Reklame.
Das Verteilen von Reklame¬

sachen und Flugblätter tn den
Straßen und in den Häusern wird
pünktlich besorgt . _ _Offerten unter Nr . B22697 an
die Exped. der «Bad . Preffe erb .

L» «miele» oder »Musen :
I % | I I Weinbrennerstratze 11. Villa von 8 Zim .,r W Milli Kamm.. Küche mit Speise ! ., , 4 Keller'

l ’ M ’ VI -4 2 Maas .. Bad . Erk.. Veranda , 2 Balk .,
Wasch!. , Garten , Zier - u . Gemüsegarten ,

. . . , _ Diele. Trockenboden , GaS u. elektr . Licht-anichluß . Nah . der Herrn Stadtrat Dieber , Weinbrennerstr . 13 oder
Herrn II . Romberg , Achern . — Telephon 11. 477a

Kaufmann,
>24 Jahre alt . perfekt in Buch - .
führung , Lohnwesen, Steno -
araphie u. Maschinenschreiben, >

I tüchtiger Rechner, in der franz .
! Sprache gut bewandert , sucht
per 1 . September sich zu ver¬
ändern . Gefl. Offerten unter

IB22705 an die Exped . der
„Bad. Preffe" erbeten.

Roonstratze 30, IV . Stock , ist eine
Dreizimmerwohnung auf 1 . Okt.
zu verm. Näh. I . St . B21874

SelbsMAgttkleklrvlMlWk
mit Licht- u. Kraftanlagen , Akku¬
mulatoren u . Motoren vollständigvertraut , sucht dauernde Stellungmit des. Zeugnissen. Offerten unt .Nr . 11276 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Diener»
20 I . alt , m . gut. Zugn . m . allen
Hausarb ., Serv . , Silberp . g . vertr .,sucht auf 1 . Aug . o . jp . paff . Stellg .Gefl . Offert , unter Rr . B22732 andie Exped . der „Bad. Preffe" erb .
Demoiselle dist.

cherche occupation dans une famfflp
pendant fes vacances auprfts des en-
fants. Off. sous Nr. 822711 ä
l’Expedition de „Badische Presse".

Fräulein , 36 Jahre alt , aus gu-
ter , beff. Familie , welche den mut¬
terlosen , elterlichen Haushalt sch
16 Jahre führte , sucht die seit, ,
ständige Führung ernes guten, beff.Haushaltes zu übernehmen.

Offerten unter Nr . 2)22706 andie Exped . der „Bad. Preffe" erb.

Fräulein» .
welches nahen kann und Liebe zuKindern hat, sucht bei guter Be¬
handlung paffende Stelle nach hieroder auswärts .

Offerten unter Nr . B 22737 andie Expedition der „Badischen
Preffe erbeten. 2.1

Wo kann junges befferes Mädchendas Putzmachen erlernen ?
Offerten erbittet man unter Nr.B22602 an die Exp , d . „Bad . Preffe".
tewte ÄnrniemAchen

sucht paffende Stellung , geht auchauswärts . Offerten mit Lohnan-
gabe unter Nr . B22702 an die Erv.der „Bad . Preffe ". £ i

^ Kaden '• c
mit Wohnung von 2 Zimmern , so¬wie eine Wohnung von 2 oder 3
Zimmern im 4. Stock bis 1 Okt.zu verm. Gottesauerstr . 35. B22691

freundlicheMansarden -Wohuuug ,2 Zimmer und Küche mit Keller ,auf 1 . August oder später zu ver¬mieten . 10526"
Näheres im 2. Stock.

Durlacherstratze 36 ist die Wohn -
una im 2 . Stock , bestehend aus2 Zimmern , Küche u . Keller auf1. Oktober zu vermieten.
Näheres im 1 . St . 3322686

Fasanenstraße 37 ist eine schöneDrei -Zimmerwohnung mit Koch-und Leuchtgas auf 1 . Oktober und
eine 2 Zimmerwohnung mit Koch-und Leuchtgas auf 1. September
zu vermieten . 8322708

Näheres im Bäckerladen .

ffflmie 3 Zlmmerwohnung mit
Keller sofort oder später zu ver -
nneten . 8322521
Zu erfr . Bdhs., 2. Stock, links.

Äornblumenstraße 8 . Neubau, find3 und 2 Zimmer-Wohnungen auf
1 . Oktober zu vermieten. Näherer
im Bau oder Scheffelstraße 55
im Laden._ 10678. 12 .9

Lachnerstraße 2 ist der 3 Stock mit
4 groben, schönen Zimmern nebst
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Part . 822083

Schützenstraße 93, im 2. Stock, ist
eine Wohnung vo» 2 Zimmer ,
Küche, Keller . Anteil am Trocken¬
speicher, auf 1. Oktober zu verm .
Zu erfr . im 2. Stock . B22714

Zähringerstr . 53 a ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmer , Küche und
Keller sofort zu verm. 11245
Zu erfr . daselbst im Bäckerladen.

Mühlbnrg , Rhmnstr . 38 , ist eine
schöne Drei -Zimmerwohnung mit
allem Zubehör per sofort oder
später an ruh . Leute zu vermie¬
ten . Näheres parterre . B22683

Für Pensionäre .
Schön und freigelegene 4 Zim -

« erwohnuug nebst Zugehör mit
Gartenanteu in Rotenfels sogleich
oder später zu vermieten .

Näh. Auskunft daselbst bei Herrn
Herrmann , Großh . Notar a. D ..
Hauptstr . 77 oder Zähringerstr . 68 ,
parterre , Karlsruhe . B22684

2 Sri mödlierle Zimmer
sofort od. spät, zu vermieten . Ecke
Turm - und Hebelstraß «. Tina . 7d '-
3 Treppen linkst / B22784
Woh«- und Schlafzimmerin ruhigem HauH und schöner Lage
auf 15. August zu vermiet . B22693
Kurvenktraste 4, parterre , rechts .

>l .,
>er

Zimmer zu vermieten , behaa!
fein möbliert , per sofort ode „
1. Aimnst, nur an befferen Herrn
oder Dame . Zu erfragen Schützen-
straße 9, Part . B22651
Akademiestraße 16, 3. Stock, ist ein
hübsch möbl. Zimmer mit guter
Pension billig zu verm . B22698

_ _ Zimmer _ _tieieß Zimmer , in den Hof gehend,mit Pens . , zu vermiet . B22593 .3 .2
Herreustraße 58, Seitenb .» 2 . Stock,

ist einfach möbl. Zimmer an ein
.ädchen zu vermieten . B22700

_ e 16,1 Tr . hoch, erhalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu bill. Preis . B^ »°2 .1

Krenzstr . 18 1 Tr . hoch sind möbl .
Zimmer mit ein und zwei Betten
sowie ganzer Pension sogleich billig
zu vermieten . B22654 .2.1

Krouenstraße 51, Seitenbau , ist
ein schönes Zimmer mit Küche
per 15. Juli od. 1. Äug . an 2—3
Personen zu vermieten . 10998

Näheres daselbst im Laden .
Kurvrnstratze Nr. 11, 2. Stock, ist
ein aroße», schöne», gut möblier -
teS Zimmer sof. zu verm . B22647

Luisenstraße 72 rfl schönes, un -
möbliert. Mansardenzimmer , mit
Aussicht auf die Straße , an Frau
oder Fräulein zu vermieten .
Näh. 2. Stock , rechts. B22876

Marienftraße 59. 3. Stock, links , ist
ein möbliertes Zimmer an soliden
Herrn sofort oder 1. August zu
vermieten . 3322741

Zähringerstr . 24j, 2 Treppen , sind
sofort zwei

'
schön möbl. Zimmer

mit Pension zu verm . B22680

8t - Ges
Ehepaar , ohne Kinder , sucht per

1 . Okt. 3 Zlmmerwohnung , ioürde
eventl. die Verwaltung eines Hau¬
ses übernehmen.

Offerten unter Nr . B22682 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Kleine Familie sucht auf 1 .
2 oder 3 Zimmerwohnnng .

Offerten mit Lage und Preis¬
angabe unter Nr . 8322831 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Zimmer-Gesuch .
Lehrerin sucht auf 1 . August ein

roßes oder 8 kleinere, aut möbl .limmer , oder auch ein schön möbl .
Zimmer mit Alkov. mit Frühstückund Bedienung in gutem Hause zumreten.

Gefl. Offerten mit Preisangabewerden unter Nr . B22726 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Zu mieten gesucht
falls wird bestehende » Geschäft übernommen u . Mietkontrakt abgelöst .Ost . m. Angabe des Preises und der Größe sud B. B. 973 bef . Daube& Co ., Frankfurt a. M . S4S3a.2.1
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Sommer - Räumungs
- Verkauf

in

Damen - u . Kinder - Konfektion
Kleiderstoffen , Waschstoffen etc .

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . Der Verkauf beginnt Montag , den 17 . «Juli «

Kainlr. ßj . Schneider
11158

Privat- Entbindungs-Anstalt
2 .1 der Neuzeit entsprechend eingerichtet , empfiehlt 5822488

Frau Baniseth , Hebamme,
Telephon 2718 Bettchenstrahe 23 .

Emailleherde
erstklassiges Fabrikat « soeben eingetroffen
um damit schnell zu räumen, gebe darauf . — 11114

10 *7» Rabatt .
Ernst Marx

Spezialhaus für Haushalt- u . Wirtschafts -Einrichtungen
Luisenstrasse 45 . Telephon 3086 .

Sparsame trauen ,
Cy ' strickct nurStemwdle

Orangestern ^ |elnJte stcrnwnllcnBlaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern I bette
Braunstern ( Komum- Sternwolleo

bochlelne Stemwotten

Strümpfe und Socken ausSlernwolle
sind die billigsten , weil an
1laltbarkeit imTragen unübertroffen !

Reklame -Plakate aul Wunsch gratis !
irddeutsche WollOmmertl t . Kamiesar . aalwnersl t Alto. a-Ballrenfeld .

2572a
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fiolz & Weglein
Möbel-Etablissement

109 Kaiserstraße 109
empfehlen

sich den geehrten Brautpaaren .

Nur streng reelle , fachmännische Bedienung . . .

Jahrelange Garantie . . . . franko Lieferung .

11200 .4 .1
OIIC 3 IIOIIOIIOIIOIIOIIOIIC 3 IIC3 IIC3 IIOIIOIIOIIC 3

:> <®N . flUTENTIA
!

SP) ■ _ * _ _ _ _ _ __

IOUM SEIFE
^ faustring

dogefertigr vom langjährigen Fabrikanten 1
derianoBn-Seife mirdem Pfeilring. ‘

v C . MAUMANN , OFFEIHBACH *' « .*
Einzelstück 20Pfg . 5Stück I2 Kilo95Pfg . ■

Wegen vorgerückter Saison werden
die noch vorhandenen ,

besseren
HmkMÄklßliss

-

Fahrrad m . Frls . u . Rücklr . , neu ,
nmftändeh . billig abzngeben .
B22709 Steinstt . ll . Part .

Eine neue Garten - oder Reb -
■pritze ist billig zu verkaufen .
8)22699 Werderstr . 72, Hth. 3. St .

Ein fast neuer Sportwagen ist
preiswert zu verkaufen. B22677
Freydorfstratze 2, 3. Stock , rechts.

2 sehr gut erhalt . Jop .- Anzüge u.l Frack -Anzug sehr billig abzugeben.
8322424 Markgrafenstr . 1, UI, L

enorm billig abgegeben. 9722 .12.8

MerlstlA , lÄemM
Ecke Kaiser- und Kreuzstraße .

Eingang bei der kleinen Kirche .

Hm sucht knzlischen
Unterricht !

Gest. Offert , unt . Nr . B22649 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

8000 Mark
werden von Selbstgeber auf sehr
gute I . u. II . Hypotheke baldigst
aufzunehmen gesucht.

Offert , unter Nr . B22642 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

T
Zigarren-

Geschäfl
in guter Lage , für ein Fräulein
geeignet , sofort billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B22704 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Bäckerei zu verkaufen.
In einem Vorort von Frankfurt

a . M . (Bahnstat .), ist eine 1a gut¬
gehende

mit Masch .-Betrieb , krankheitshalb .
günstig zu verkaufe « .

jährlicher Umsatz ca . 35000 Mk.
Wohnhaus ist gut vermietet , Back¬
haus der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. Kaufpreis Mk . 55 000 ,
Anzahlung Mk . 10 — 15000 . Off.
unt . F. U V. 792 an Rudolf Stoffe ,
Frankfurt a. M . 6462a

Aktom - Wligki!
sehr elegant , mit Gummiräder ,
leicht gebaut , m . Rücksitz , zu 900 Mk .

zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 11247 an die

Expedition der „Bad . Preffe " .

L-Kchaü.
Kurvenstr . 25 . Hinterh . 2. St .
Herren -Fahrrad , gut erhalten,

Torpedo- Freilauf , im Auftrag für
38 Mk . zu verkaufen . B22708

Klanprechtstr. 16, Laden .
Z » verkaufen : B22687

1 Firmaschild, 1 Metzgerhand¬
wagen , 2 Ständer, ! Metzgerwage
m . Marmor , 1 Zahlbrett . 1 Tisg

Uhlandstratze 11 , 2. St . rechts.

N - L « mmen S
Sivwagen , braun , preiswert z . verk.
B22692 ■Durl . Allee 36 , 3. St . r .

Zu verkaufen :

junge Rattenfänger
( Schnauzer )

garantiert guter Abstammung.
(Pfeffer - und lalzfarbig ). 6467a.3. 1

B , Isenmann , Hofweier
bei Offenburg . Bühlgasse.

Mttwll

Äunde-Derkrauf.
Schöne jg. Schotzhündchen .zu verk .

B22678 Durlacherstrabe 6. 2. St .

und andere Sprachgedrechen werden geheilt . Anerkannte
Anstalt vom Kaiserlichen Rat . Anerkennungen hon
Professoren der Universttät Straßburg und aus¬
wärtigen Autoritäten » Anmeldungen zu einem Heil -
Kursus nächsten Sonntag , den 23 . Juli , nur von

11 bis 4 Uhr im
Kolel Lutz sbÄo in Karlsruhe
von der unter staatlicher Kontrolle stehenden Straßburger
3.1 Sprachheil -Anstalt Dir . lieber . 8322570

Für Sonntags - Ausflüge etc .

empfehlen unsere Spezialitäten
in extra feiner = = = = =

0
Erhältlich in allen Filialen
zu den billigsten Tagespreisen .

Gebrüder Hensel,
Rasiere Dich im Dunkeln

Wer kennt Liolisrlisits-
nioht jITIUICU Iv Rasierapparat

Aeusserst praktisch and dauerhaft.
\ \ 7 „ « 11 m quälen Sie sich mit Klingen, die
warum Tatzen ? Der echte MULCUTO

rasiert sammetwelch und stellt dauernd zufrieden .
Rgjp 1 lieber 300 000 Stück im Gebrauch . “K -®
8172,50 compl ., mit itrsilbertem Schsumfängsr M. 3^50

Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste ,
„Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer “
u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko .

ferantie : Zurücknahme. „ mulCUlO“-Fabrik Paul Müller L Co., Soiiagtl .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦

Wir offerieren aus dem Schiff „Senior “

Prima
. II5C

ä Zentner frei vor das Haus 1. 10 iVllc . gegen
bar, nur bis 19 . Juli gütig .

Schiffrisdie Ware. Reelle Bedienung.

G. m. b. H.

Telephon Nr . 2644 .

12241

Bureau : Karlstrasse20 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Miet - Verträge
find z« haben in der

Expedition der „Badijchen Presse
"

Karlsruhe, Kaiserstr . lSb , I
1attirti

3.1 Selbständigkeit 6468a P5
kann sich tüchtiger , fleißiger AMann sichern durch lieber - A
nähme einer Kreisbertret - Za
ung für leichtverkäufliche^
Gebrauchsartikel . Zur Ueber- £3
sind Mk . 200 bis Mk . 300 Ü
erforderlich . Gefl . Off . u .
0 . 7 . 42 an Haalensteia & ES
Bögler , A.-G . , Pforzheim . ^

6 .1 sich zur 6417a 5k
Einj. -Freiw . i

Prüfung f
gründlich , rasch und erfolg - 5L
reich vorbereiten will, schreibe s

"
unter Chiffre R 87 an
HaaoenateiniicVogler ,
A .-G ., Heilbronn a . R .
MM^ AufWunsch Unterrichts -
geld erst nach Erfolg.

zimrellen-Bnlreler.
Bedeutende , angesehene

seit vielen Jahren sehr gut
eingeführte Zrgaretten -Fa -
brir, welche ihren Absatz fast

ra ausschließlich in den Preis -
» lagen von 3— 10 Pfg . per >
I Stück hat , sucht nur für I

Karlsruhe und Vororte re- '
präsentableu Vertreter .

Lagerhaltung nicht erfor¬
derlich , sondern nur provi-

Z sionsweiser Vertrieb . Rede¬
gewandte Herren wollen Oi - Ll
ierte mit Referenzen u . An- 3
gäbe ibrer seitherigen Tätig - 2J
reit einreichen unter V. 6457 H
an Haasenstein & Vogler , ß
A .- G . , Frankfurt «. M . «,,a tz

Krankenkaffe sucht tücht.
Alleinvertteter f. grüß . u . »-
klein. Bezirke. Nickitfachleute st
finden ev. Berücksichtigung. D

Off. unt . ll . 9504 an iiaasen- 8
Sä stein & Vogler, A .-G. .Leipzig. *5

Alte , bestrenommierte Ver¬
sicherungs-Gesellschaft sucht
tüchtigen Herrn gegen Gehalt .
Provtsion und Spesen als

Inspektor
für Baden u . evtl. Württem¬
berg zu engagieren . Streb¬
same Nichtfachleute können
berücksichtigt werden .

Selbstgeschriebene Offerten
mit Lebenslauf erbeten unter
( !. «1334 an Haasenstein
& Vogler , A .- G., Ntutt -
gart . 6286a.7 .7

Kochherd für Kostgeberei oder
aufs Land sehr billig zu verkaufen
B22591 Amalienstratze 43 .

Neue Salzgurken
Neues Sauerkraut
Teleph . 175lAijKarlsruiie

I Kaiser-

astrale 160
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